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Nr. 5i38. Karlsruhe , Freitag den ^3 . Mai 11) 11). 35 . Jahrgang .

® f Qt Vrocköorff - Rantzau über die augenbUS -

liche tage .
bort 1? ®' ' " Wirt , 22. Mai . Der NeichSminister des Aeußern, Graf
Äacfiri^e

.
0 *? bo r f f r 81 a n 0 a u gewählte heute dem Vertreter des

I ( 8e r ■' i 1™ dk« « ereins Deutscher ZeitungSver .
ü" icr<-r . cr fa ' OcS eine Unterredung . in deren Verlauf der Führer
2 Q „ _ .» riede, !sdc ! ?gallon auf die Frage , wie die augenblickliche

« , • 'jJM 'Oefähr folgendes,antwortete :
bf t «i? . 'e ®' c ivissen. ist untere Delegation in engster Fühlung mit
torfoi ' .. ! „

" fl '
.etuiifl in Berlin damit beschäftigt , die unendlich vcr-

hit '
," ®*f' immuii3cn des Vertrages aus ihre Tragiveite hin zu- .** i e n ^ ' - - ■ -

SB,
S&iejj, „ Jll

.!'ßcn zu entsprechen , die uns der Vertrag rtufertent.'" ""l kann ^natürlich nur im Einvernehmen mit den
reiern unserer Wirtschaft und Finanz erfolgen^

u»d seitzustellen . ob wir in der Lage sein werden, den

»lij « ertr die
tau,., eines sehr eingehenden Studiums der in vielen Fällen
' '^arfvpi . "̂ Jjboren von uns
f ü i r r.

' 3u schaffen haben, ob4

Sen
Ichkl

zugemutet ii ' trd.

. verlangten Verpflichtungen darüber
uns Erfüllbares oder U n e r -
Denn das möchte ich gerade betonen,' Augenblick lmudelt es sich weniger um dk Verantwortung ,"det Niclitzeichnen , sondern darum , sich darüber klar zu wer-

" n ehrlicher Mann da? , was die Entente verlangt , unter -
dt »h

>ann oder nicht . Denn wenn er u n t e r s ch r e i b t , dann
jo au"' '

.» iierlich davon überzeugt sein , das? das deutsche Volk .
ckt „m,ü eä ">m auch werben mag . in zeitlich begrenzter Frist die

« fcs,,
"
^ " 4U erfüllen imstande ist, auf die der Unterzeichner

*tO0c8
°l

f !f
ten Graf mitteilen , ob die Prüfung des FriedenSver-

» ahm . ? I " vorgcsckililten ist , daß ein Urteil über die An -
.Dnn Nichtannahme desselben schon jetzt besteht ?

t e1 Un « i
' nnn diesem ilugenblicke noch keine Rede sein .

Witen V,
°° kgelegle Entwurf ist su komplizier», sieht in keinen Einzel -

»o|Uen ^ Meli international , Verbindlichkeiten vor . und ist in seinen
" irtii das deutsche Wirtschaftsleben so unab 'chbar, daß es gar-
jRe ^ '! ' ch ist , in einem Zeitraum von etwa 12 Tagen sich über
°n ntcn w Reckensc!>aft abzulegen. In einzelnen Punkten

>>>iltc >, .n
^„ bereits «nsern Gegner in gronen Zügen » ns^ e Ansicht

^ r r „2 ' ■ « « »Wlüffe zu dem g .,nzen « erteil , konnten bisher weder
i» Dia « In Berlin gekahl werden".
l e ' te v n ^ crr Graf von den m der gegnerischen SBrisse ff" die

rn-fn .- MarsckiallS Foch nach dem besetzten ?<heinge.
. 5l » s Folgerungen '(

© 1 ^ r(| ne k.' nn ich mich nicht einlassen. Sie könne?, sich
^ 'Mbina . j

' d ' kse Zeitungsmeldungen und die daran geknüvsten
^ e i f r mich in meinem Arbeitsprogramm in keiner

bng x f. ' n f ' u ? f c n werden. Heute kommt alles darauf an,k ° f>te n Volk und seine berufenen Fübrer die Ruhe k>e <
Dc,z L , e Z» r Lösung deS schwierigsten Problems erforderlich ^

^ Ge »n,k>r Vel ? steht vor einer schweren Aufnabe und ich babe
'ann fS dieser Aufgabe gewachsen sein wird.

hier dargeleglen deutschen Standpunkt stehen können , wenn sie nicht
tun wollen, mi 'i Präsident Wilson in iei'n« BotjäMst vom

4 . Dczember 1917 weit etn jirt) wies , ale er sagte :
„Wir würden unsere eigene Sache entehren , wenn wir

Deutschland anders als gerecht
"

und unparteiisch und mit dem leiden-
schastlichen Verlangen nach EerechUgteit gegen alle behandelten ,
cit ' itlei , wie der Krieg en^et . Wir verlangen nichts, was wir
selber zuzugestehen nicht bereit sind .

"
Und wir . das deutsche Volk , verlangen , auch weiter nichts, als

das , was President Wilsen in dieser Erklärung verkündet hat . Wir
vcilannen weiter nich s , als daß die' Amerikaner die 14 Punkte
und die F r i e d e n s b e d ! n g u n g e n einander giegenüberstell -en.
Wir glaubcn nicht . t «ß irgend jemand in den Ter -inigten Staat >n
darn den Mut heben wird zu behaupten , in den ZriedensbeZ

'
nglUN-

gen von Versailles habe man auch nur eine Spur von Wilsons
«ramm übriggelassen.
Und hier l>eginnt die Verpflichtung Ameri -

r "M<>iifn
n. n 8 f dt t e n berücksichtigt , und d<is? sie vor

»2 !. darin seben werden all ?s Menschm ?glicl>e zu tun , um
^ wen eine Lebens- und Eristenzmöglichkeit zu siclvrn .

"

^ utschlands Forderungen an Amerika .
^ a' " ®'e berliner Vertretung der „Associated

** ettfrJ m ^ ^ lgen Dienstag die nachstehende , ihr von berufener' " e Information nach Amerika :
Hi nfl

' ichland lehnt es ab , die ihm vorgelegten Friedens -
Zu unterzeichnen , weil sie die wirtschaftliche Ver-

> bic
' , c politische Entehrung und die moralische Degradierung

Cutcjt , ü J^ deutsche Nation wie für jeden einzelnen Deutschen be -
"

.
' cht nur für das gegenwärtig lebende Geschlecht,

(i
4s

An ungeborene Generationen . Das; diese Folgen
> am ^ > ^ ^ Friedensbedingungen logisch eintreten müssen ,
it 8enübcr rt

'
rr ^ ^ ^esse selbst vorbehaltlos anerkannt . Dem-

„
1,1

fibetfvajj , n<fl Deutschland auf den Standpunkt , das; man von
batf i v

' 1 die Annahme derartiger Bedingungen for .
Ii-!?cn Zu tt n ^ ^ " tente nicht berechtigt war , solche Forde -
!o x

n ® nbr rf
Deutschland hat vielmehr nicht nur einen mora-

bi-
n

..rn birrft aus gemachten allgemeinen Versprechungen,
(findete h-f! -

tne PQch den Grundregeln des Völkerrechts fest -
' lmmte und klar umschriebene Forderung an alle

be, i
® ' e ausdr - rf

1
! - Qn ^' C Vereinigten Staaten im besonderen,

leit *" Sßoif
1 Anerkennung des Rechtes Deutschlands und des

t,e Und der t r
U
,
f e ' nen <5 riedIn des Rechts , der Gerechtig-

St *
n,a " in

er 'pÖnung anstatt des paragraphierten Hastgesanges,
»!i !^« kritz. » ^ schrieben hat . ist enthalten in der Rote des
(Spanische et ? D0m 5- November 1918 . Darin teilt der
5g

'
.
Q

r
nbtcn i n

^atssekretär des Auswärtigen dem schweizerischen
(W,

f on i „ . ^ lh -ngton vorbehaltlos mit . daß die vom Präsidenten
^

'° ltung

^ " "bläne x»
°H ^ tä rii« nten Wilson aufgestellten Bedingungen

>»t . ^ » r/edensschlusses anzuerkennen.
- "leniÄj. . us diesen ganz bestimmten Erklärungen sämtlicher'*»» ».

' ^ ächf » n . s, v
' " '" ' wnimmwn vimarurajEN )ainiua )er

dx. ^ ^ eusdiinns . Vereinigten Stalten bilden das einzige Ak
'Ik ^ ttl büTtl nunt J - »Hj I i%I* • . ■) »V* . «vt . v 1VvV11 » Ö •) ^

:..i tln^ n int -. « ! ^
1" cm allgemeinen moralischen Zusammenbruch

>n den J ' ?" aIen Politik , der s : inen nicht zu überbietenden
®ti ;

Ui ,et meldet Zungen von Versailles gesunden hat . Dem-» . ^ . Deutschland seine klaren juristischen An -nach • . I | ö,Il,ni seine klaren juristts
^ , , 2engber v .

internationalen Rechte an .
»nbcfL

a llez Van kerott m a sse von
^ are» y ;L deutsche Nation als Elgubigertn mit

^ b
°> nk. ^ ^ Men und si- ist nicht in der Laoe. in di . sem

der , 4 Deutschland hat Frieden geschlossen, auf
1(1 m c ^ 'Jacht bn +t . !. t ^ ' 11 o n s , die sich ganz Awerika n
». (So

'
i ! a " ' t i » ' i? vi9<,13 Amerika > wie ieder einzelne
ist njch « ^

E ' liillung dieses Anspruches hzftbar .
den i « deutschen Volkes. anzu " «ben , wie se

' ne
t ^" " Rnc if Ü

tm " besonders aus der Note des Staats -
i°llen °,ft

5
. - November in die Wirklichkei ' umq.'setzt

* et P
""d 3m jr „ „

' cl ie
t 1 f flche derer, die die 14 Punkte auf -

1Q f»t habe-t Ti »
Re

TO
0

tt Unt) daraufhin Deutschland
»bT ; auch , nlAt U Z . niederzulegen , Wi r

QmtrifQniiA, - a Wilson. Staatssekretär vansi >g" ° msche Voll >ich auf ii „en ander .-» als auf den

las x.lm E i n i & r e 11 e n Amerika iraig entweder seine 14 Punk «
durchschien oder es muß c >klären, daß es dazu nicht imsta .de ist, oder
dep es das nicht will Auf keinen Fall darf es die . Weit glaub : «
lassen , daß es die FliedensbedinMn ^en von Versailles alz den
wahren Ausdruck der 14 Punkte Wilson? ae ' ten lassen will Das
ist u n s e r e F o r de r n g , an der wir festhalten, und wir wüßten
nicht , welche Areument« man von amerikanischer Seit ? dagegen
geltend mach' n kör.pte "

Sie Liemencsau -Uot ? über die Kriegsgefangenen .
WTB . Versailles , 22 . Mai . Dem Grafen Vrockdorff -Rantzau ist

heute die schon erwähnte Antwort Clemenceaus auf die Note
vom 10, d « Mts , betr , die Kriegsgefangenen zugegangen. Sie
besagt, daß die Alliierten der Befreiung der Kriegs - und Zivil -
gefangenen, wenn sie sich Verbrechen ^.der Vergehen haben zu
schulden kommen lassen , nicht zustimmen können . Es wird ein
Sonderfall angeführt , in dem e

' n deutscher Gefangener einen Land-
ttirt , bei dem er arbeitete , und ftine Frau ermordet h»t . Hinstcht ' ich
dessen, was sich auf die M i l d e r u n g bezieht, welche die deutsch : Re-
gierung in dem Geschicke der Kric-gs- und Zivilinternierten zwischen
der Zeitspanne der Unterzeichnung der Friedensbcdingunqen und
ihrer HeimbefLrdcrung eintreten zu lassen vorsS) lägt , wüßten die
Alliierten nicht , welche Milderung gewährt werden könnte,
denn sie hätten sich bemüht , die Kriegsgesetze zu beobachten, um den
Forderungen der Menschlichkeit Genüge zu leisten. Die
alliierten 5/iächte beabsichtigen, die Kriegsgefangenen in der frag -
lichen Zeitspanne mit voller Berücksichtigung ihre .? Gefühlslebens ,
ihrer Bedürfnisse zu behandeln Die Wiedererstattung d?s psrfoulich n
Eigentums an d - e Krie, « gcfangeneg werde erfolgen . Bezüglich der
Ausküifte über die Vermißte » hätten sich die alliierten zustän-
dizen Stellen bemüht , der deutschen Regierung alle Informationen
zugeben zu lassen und würden gemif^ damit fortfahren . Was die Er -
Haltung der Grabstätten und die Ueberführung der Leichm
von Gefallenen betrifft , so werde auf die betreffenden Artikel der
Friedensbdingungen hingewiesen.

Bezüglich der geford < rten ?neinepskränkten Gegenseitig -
ke i t müßten die Alliierten erklären, daß sie es für erfo derlich oe-
hallen hat en , den Artikel ?22 ein zufügen wegen der Vehand -
lung , welch-e chrs eiferen in Teut sck tan d " wahrend des Krie -
Ms internierten Staatsanachör gen vi erleiden g :ha ')t bit¬
ten . Da keinerlei Vergleich zwischen der Behandlung der Kr egs -
I>c7 « ngenen durch die deutsche Reoierun^ einerseits un ) durch die
Alliierten und Assoziierten andererseits möglich sei , so könne tr. die¬
ser Hinsicht keine Gegenseitigkeit gefordert werd -n . Si '
wären bereit , alles mögliche zu tun , um die deutschen Krieg -- » ">d
Zivilinternierten gehörig verpflegt und angemessen behandelt nach
Friedenc -schluß heimzubesördern,

Sie bedauern indessen , daß die zur Verfü^ ing stehenden Be-
kleidung-gegenstände M 'iureichend sind , um die deutschen Kriegsge»
fong^men auszustatten . Die Kommissionen, die sich mit der He - m «
beförderung der Kriegsgefangenen zu befassen izätten, wurden
die Vertreter der alliierten und assoziierten Mächte einsetzen , so-
bald d>.-r Frieden unterzeichnet sei .

Als Anlage fügt Elcmenceau als vorkundlichen Beleg einen
Bericht des Unterstaatssekretärs der Äiilitörgenchtsbarkett betr . des
Bekl̂ idungszustan^es der Kriegsgefangenen bei .

Zu dieser Antwort bemerkt die zuständige Stelle : Die alliierten
und assoziierten Regierungen führen zur Begründll "g ihrer ,Ao-
lehnung der Freilassung derjenigen Kriegs , und Z

'
vilqekangenm ,die sich wegen ander« als Disziplinarvergehen in Untersuchungshaft

btfinden , einen anscheinend besonders krassen Fall an . wo sich ei »
deutscher Kriegsgefangener nach der Gefangennahme eines Mordes
an feinem Arbeitseber und an dessen Frau schuld 'g gemacht hat . Die
alliierten und assoziierten Regierunoeu werden wo'"

>l jet; 1 nacht le -
bauxten wollen, daß unter den in beitkficr 5and befiDlichen . ihnen
anqehörigen Kriegsgefangenen keine Fälle dieser Art sich ereignethätten . Im Gegenteil , es sind allzuviel ? Fälle vorgekommen, wo
KriegsHefangene in Deutschland schwere Verbrechen beeaneen
hoben namentlich No ' zuckt. Brandstiftung , Mord usw . Dis hat die
alliierten unv afsoz, RogieruQgen seinerzeit bei dem Wwfsenstillstanö
nicht abgehalten , die b«dingungslo ?i Rückgabe auch aller Ge '

angeil 'r
M verlangen , die weoen solchen Vergehen oder Verbrechen verurteilt
norden waren . Es ist nicht einz » lel>en . warum in dieser Bez

'
eh 'ingd : e deutschen Gefangenen in der Hand der alliierten und ass 'ziie tcn

Regierungen anders behandelt werden sollen , a .
's die in deutscherHand befindlich gewesenen Gefangenen.

Die Nachrichten , die fortg .' feyt über die Bebandlung der nament »
lich noch in französischer Hand befindlichen Kriegsgefangenen der
deutschen Negierung zugegangen sind , lassen es als unbedingt er-
fsederlich erscheinen , für sie fetzt endlich eine bessere Behandlung
duroUufetzen . Gerade die Herbeiführung einer Verständigung über
die Einzelheiten sollte der Zweck der vorgeschlagenen mündlick^ n Be -
ratnna sein . Es hätte , wenn die feindlichen Regierungen sich von
dem Gefübl der Billigkeit bätten leiten lassen , selbstverständlich sein
müssen , daß die noch in feindlicher Gefangenschaft zurückgebliebenen
Kriegsgefangenen dieselben Vergünstigungen bätten aenießen müssen ,
die den Angehörigen der alliierten und assoziierten Mächte bei dem
Abschluß des Waffenstillstandes in Deutschland zugestanden wor¬
den sind . m

Die deutsche Regierunz kann nach diesen Vorgängen diirlbauS
nicht sick>er sein , daß die deutschen Kriegsgefangenen bis zu ihrer
KeimbeFörderung mit aller Berücksichtigung ihres Gefühlslebens und
ihrer Bedürfnisse behandelt werden. Wenn im übrigen die alliierten
und assoziierten Megierr -ngen bel>auvten . daß sie hinsichtlich der Aach-
forfchungen der Vermißten uns der Pflege der Grabstätten
alle billigen Wünsche ,i "s ^ u erfüllen gewillt seien , so ist nickit ein-
zusehen , walum sie sich weigern , in den Vertrag Beftimmkingen auf -
zunehmen, die auch »hpeiseits vollständige Gegenseitigkeit gewähr-

leisten . Die Behauptung der alliienen und assoziierten Regierungen,
daß keinerlei Vergleich z >vlsch-n der Behandlung der Kriegsgefangenen
dusch Deutschland einerseits und durch die alliierten uno assoziierten
Rrgierugen andererseits möglich sei , ist geradezu ungeheuerlich. Sie
wird widerlegt durch eidliche Aussagen deutscher Kriegsgefangener,
die namentlich in Frankreich das härteste Los zu erdulden haben. Die
Welt mag aufgrund dieser Aussagen urteilen , auf welcher Seit « da«
Unrecht ist.

Josef Da.
Theophilus

Zur haitung der Aittzertm -
Der Druck der Alliierten auf die Neutralen .
— B » ! in, 23 . Mai . Die Ententevorschläge an die Neutralen ,

den Handelsverkehr mit Deutschland sofort abzubrechen, mos r«
Deutschland den Versailler Frieden wicht unterschreibt, und zwar
unter Androhung der Blockade eines etwa widersrenst'g : n neutra -e »
Staate ? ist auch der schwedischen 'Negimmg aus Paris zugegangen.
Bis jetzt bat diese zu diesem neuesten Pariser Sklaverci - dilt roch
keine Stellung genommen

Die Haltung der Republikaner in Almertla .
Sch . Rotterdam . 23. Mai . lPriv .) Die „Times " melden

a^s Newqork: Die Republikaner im Kongreß fordern die
unverkürzte Veröffentlichung des Friedens « nt »
« urfs an das amerikanische Volk , bevor die «merilanifch«n De-
legierien dsn Vertrag unterzeichnen .

Sch. E e nf , 23. Mai . sPr «v .) Der Herald " meldet : Die S»e«
p u b l i k a n e r in der Union rufen für den kommenden Sonntag z»
Kundgebungen gegen den Wiljonschin Böllir ,
bundsvertrag auf. Auch die Zren beteiligen sich — aller»
dings aus anderen Ursachen — an den Kundgebungen.

Dkvischen WaffenktiU stand und Frieden .
Um die deutschen Btifsionen .

WTB , Berlin , 22. Mai . Der Bischof von Fulda
minien Schmitt und der Vorsitzende der Superiore
Witzcl wende » sich an die Katholiken der alliierten und neutrale «
Ländcr , Bischöfe , Priester und Laien gegen den Aue'

ch
' uß der beut»

schen Mission? « aus den größten und wichtigsten M '.PonslSnd -rn,
der einen flagranten Eingeiff in die Freiheit der deut -che» Kirch «
und dessen Apostulat bedeutet . Der Aufruf schließt . „Wir bitten »
die einflußreichen Katholiken der alliierten und neutralen Lander
einmütig dafür einzutreten , daß die deutschen Missionen vor dem Un-
tergang bewahrt bleiben und die Freiheit der Missionen ähnlich w-i«
früher in der Kongoakte so jetzt im Bertrage des Völkerbunves iest»
gelogt und von allen Mächten verbürgt werde.

"
— Nerlin , 22. Mai , In einem Aufruf , den Mi '

sionedireltsr
Axenfeld an „die Freunde des Reiches Gottes " in den feindlich?«
und neutralen Lände, » richtet, heißt es : „Ein Frieden , der
sogar den selbstlosen Dienst der Mission aussperrt , ist der
schlimmste, der verletzendste Gewaltsriede .

"
Das italienische Problem .

— Versailles, 23 . Mai . Das „ Zoucnal des D 'batZ" erklärt , man
<r£ein '? tatsächlich am kritischen Punkt der feit mehreren Woche«
deaierndcn Ereignisse anklangt zu fein. Eo » >obl in der Fiumi «
fragewie auch in der Frage der Verteilung der Mandate in K l e i n,
afien und der territor 'alen Sckxidloshaltung in Afrika fei ma«
>n die entscheidende Phase eingetreten .

DoS Blatt hebt hervor, daß die Ereignisse auch Veränderu « .
gei ^ in der Zusammensetzung der italienischen Dele »
a a t i o n nach sich zögen , bleich d ,-n übrigen Pariser Blättern ver»
weidet deS . Journal de? DebatS" näher auf die Gründe dieser Ver-
änderungen einzugehen. DaS » Journal des D ^batS" glaubt übrigen?,
dr. ß die italienifck >e Negierung zwei Lösunzen kür die Zasammenfetzun»
ins

^ Auge fal' te - entweder die Z? ildung einer rein technischen Dele»
gatkon mit MarguiS Imperiali und mit Machia di Celle « , dem Bot-
f.'faitrr in Washington, und Erespi, oder^ Heranziehung des bekannten
Politikers Luzatti . des ehemaligen Finanzministers , und RavaS , deO
ehemaligen NnterrichtSministerS. Es ist offensichtlich daß die franzS»
fische Presse die italienische Frage möilichst schweigend übergehen will.

Serbien und die Fiume - Frage .
Sch. Genf , 23. Mai . (Pro .) Wie verlautet, hat ««« »»ch

Serbien eine Note an dii Alliierten gerichtet , die mi»
der Zurückziehung der serbischen Delegation droht, fall«
die Entscheidung in der Fiume - Frage zugunste» Italien » au«*
fallen sollte .

Aus den besetzten deutschen Gebieten.
Die Zustände in Strabburx .

o Strasburg , 23. Mai . (Privattel .) Wie die „Elsah .
Lothr . Nachr .

" melden , haben sich in den letzten SBochen oo«
den 400 elsaß - lothringischen Studenten , welche die Universität
Ctrcßburg noch zählt , 2 .̂ 0 exmatrikulieren lassen , weil sie der
ganz französierte Lehrbetrieb und die unwissenschaftliche Art
anekelt . Die meisten vcn ihnen wollen möglichst bald nach
deutschen Universitäten umsiedeln . In maßgebenden Kreise «
ist man durch diese Massenauswanderiing . die der durch Haft
und Neid hervorgerufenen Massenansweifung zu folgen droht ,
ceiadezu entsetzt . Die Empörung unter der einheimischen 3?»>
Lieferung , über all die falschen Maßnahmen der Franzos »«
mächst beständig .

Der «-Stnndintag im linksrheinischen Vebiet.
— Berlin , 22. Mai . Die Entente untersagte nach der B«»

setzung des linksrheinischen Gebietes die Einführung des Acht »
stundentages für die Eisenbahner . Für die Aufhebung
dieses Verbotes ist das Eisenbahnministerium, durch die Waffen»
stillstandskommission eingetreten. Am 26 Mai wird der Achtstunden.
tag für die Arbeiter der Haupt - , Neben - »nd Betriebswerkstätten und
den Streckendienst eingeführt . Seine Gewährung auch für di«
übrigen Eisenbahnbediensteten ist dem Ministerium in Aussicht g—
stellt worden .

Zur tage im Gften .
Da ? Streben der Pike «.

WTB . Berlin , 22 . Mai Ein amerikanischer Funkspruch «n»O
Lyon l» n : 22. Mai meldet n . a ? Ter FriedenSkonferen» erwachse«
e nig- Schwierigkeiten durch Polen . Ter polnische MinisterprZsident
PaderewSki verhandelte stundenlang mit d$m Präsidenten Wils»» ypfe

!
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U « dkstfte Dresse . Abendblatt ? «eitaq . den ?Z . Mal ISIS . Ur .

em Obersten Houfe , um Amerika zu bestimmen . sich Für einen Feldzug
r "geit die Ukraine zu erklären . Er erklärte auch dah ganz Polen das
:,!echt zu erdalte » wünsck>e , dah die Angelegenheit Tesckxn mit den
Tschecheslowaken auSzufechten sei . Die heimliche § cffimn <a de « pol>
nisclyr PremiermmisktJ sch 'ine zai fein , das ; Teutschland sich der
Ausführung der ssriedenSbediuguugen zu « idersebeu vermöge . waS
den Polen die Möglichkeit geben könne, dem gestürzten Preuhen de»i
endgültioen ,,ratzen Schlag zu versetzen.

ES erforderte gros-en Druck auf PaderewSki . um chn zu bewein ,
iy die Etnftelluna der Feindseligkeiten zu willigen . PaderewSli war
schließlich einverstanden , aber als man di '.fe Entscl̂ eidung den Polen
bekannt gab. enistcind in der Regierung sofort eine Krise , welche
Paderewski veranlagte , seine Entlassung einzureichen . ES
bestehen ernst» Zweifel , ob durck, di ? Nichtannahme seines Gesuches dt?
Schwierigkeiten für den polnischen Ministervräsidenten aus der Welt

zu sckxiffen sind. Polen glaubt heute die stärkste Slrntee im Cflcn zu
besitzen und betrachtet diese Armee als das wichtnste Instrument .

Dieser amerikanische Funkspruch ist ein uer:er Beweis für die
sogenannte und oft erwähnte Friedfertigkeit und Aufrichtigkeit der
Polen .

— Amsterdam , 22. Mai . Wie „Daily Herald ' aus Paris meldet ,
ist die Ankündigung vcm Rücktritt Paderewskys auf der
Friedenskonferenz wie eine Bombe eingeschlagen . Man
tragt sich . WaS der Rat der Vier tun werde , wenn sich die polnischen
Imperialisten nicht seinen Anordnungen Fügten und die Angriffe
gegen die Ukraine fortführten Der Rat der Vier befinde Mi >n
einem Dilemma Wenn er den Polen nachgebe, treibe er die llk-
rainer dem Bolschewismus in die Arme , wenn er sich bwenen Polen
gegenüber unnachgiebig zeige , mache er sich die Polen zu Fanden und
damit ein Bollwerk wirkungslos .

7N . Rotterdam . 23 . Mai . fPriv .) Der Pariser Korre¬
spondent der „Time ?" drahtet seinem Blatte , dah die Wiederaus ,
nähme der Os ' ensive der Bolen gegen die Ukraine aus
der Pariser Friedenskonferenz in P ?ris einen fiir die Polen höchst
ungünstigen Eindruck gemacht habe .

Die Deutschen im beseiten Ostgebiet .
— Berlin . 22 . Mai . Trat ; aller Knebelung d* tch vi« Maßnah¬

men der Polen dringen mich über die Demarkationslinie zu uns
zahlreiche Stimmen aus deutschen Kreisen , die bcisei '

eir, daß di : drt
unter polnischer Gewalt leidenden Deutschen die Em -
pfindungen . die das deutsche Volk angesichts der FrieÄensbedin ' Nn-
gen der Entente erfüllen , vollständig teilen . P >>lnlsck!« Willkür
hindert das Deutschtum , seinen Empfindungen freien Andruck zu
verleihen .

TU.' Thor«, 23 . Mai . (Privattel .) Der oberste polnische Volksrat
erläßt ein« Verordnung , alle deutschen Aufschriften auf den Eisen --
bahnen und alle deutschen Bezeichnungen der Straßen und Plätze durch
poliiis .̂ e ?u rrlenen

Äcntjcl ^ - Oe ^ err -"ictf .
Die Wiener Biirgermei st erwähl .

WTB . Wien . 22 . Mai . Der heute zusammengetretene
neue Gcmeinderat Wählte mit 110 gcaen Ctinrmcn Jakob
Rcuniann sSo ?. s ?um Bürgermeister von Wien .

WTB . Wien , 23 . Mai . In der Rede , mit der der neunewählie
Bürgeriueister Reumann die Wahl amialim , Monte er unter stür¬
mischem Beifall , df & die Bevölkerung , möge auch der Friedensvertrag
ictzt die Verwirklichung des SetlstliestimniiinnsrechteS verwehren , den
fcsten Willen habe, dah Wien die zweite Hauptstadt der deutsche »
Republik werde.

Sadifche Chronik .
A Durlach , 23 . Mai . Die hiesig- Bevölkerung ist seit

Woche » ohne F l e , s chb e l i e f e r u n g geblieben , weshalb sich in
der Lokalpresse sowohl wie auch bei öffentlichen Gelegenheiten Stim¬
men de ? Unwillens gegen die Fleifchibveilung des Konrinunalverban -
des erhoben . Da sich diese Aeuß:run,^ n zu bestimmten Gerüchten
Über angebliche Schiebungen beim Kommunalverband verdichteten,
wurde vom Vorstand des Kommunalverbaudes eine Untersuchung ein *

geleitet , die ergab , das; einem hiesigen Metzger von 2 eingeführten
Stärk Riiidvieh ein Cd -fe mit Wissen eines Beamten des Kommunal -
Verbandes nicht in Anrechnung gebracht worden war . Gegen den

betreffenden Beamten wurde ein staatsanwaltschaftliches Verfahren
beantragt . Im übrigen stellten sich die umgehenden Gerüchte als
durchaus haltlos heraus . Gestern nachmittag fand auf dem Markt-

platze Vor dem Rathause eine Pcotestversammlung statt, die sich mit
dem Fleischmangel beschäftigte, im allgemeinen aber wohl mehr ein
WaMinanöver der Unabhängigen war . denn es w .irde zum Schaffe
dieser Protestvcrsammlung vom Rathausbalkon herab für die Sache
der Unabhängigen lebhaft Propaganda gemacht. Ebenso >?ar es mit
einer abends in der Festhalle stattfindenden Versammlung , in der
Wehl allerhand Vorwürfe erhoben wurden . Positives aber ebenfalls
uicet festgestellt werden konnte. Die schlechte Fleifchversonjung ist
ausschließlich auf die Zurückhaltung der zur Lieferung Verpflichtet« ;
zurückzuführen.

dt . Mannheim , 22 . Mai . Der Terror der radikale» freigewerk-
schaftlichen Arbeiter , meist junge Leute , wird trotz aller Erklärungen
dcS ReichSarbeitSmmisteriumS , des badischen Ministeriums und der
Gewerkschaftsfunktionäre fortgesetzt. Sie erzwangen die Stillegung des
Betriebs und drangsalierten die christlich und hirsch -dunkcrisch orgaui .

sierten Arbeiter so . daß ihnen das Weiterarbeiten immöglich wurde .
Die in den verschiedenen Fabriken boykottierten Arbeiter sind meist
ältere Leute , die schon bis zn 19 Iahren in den Betrieben sind .

- -- Lahr, 21 . Mai . Landtagsabgeordneter Masfa hat sein Mandat
als Stadtrat niedergelegt . Er begründet diesen Schritt , wie die
„Lahrer Zeitung " schreibt, mit der zeitweise überaus anstrengenden ,
»aber infolge der Persönlichkeit des Vorsitzenden des Stadtrats nicht ?
weniger wie befriedigenden Tätigkeit "

, und hat die bestimmte Hoff-
nung , daß durch die neuen Wahlen endlich auch auf dem hiesigen Rat .
hau? ein neuzeitlicher Geist einziehen möge , damit das neue , an Hmrpt
und Gliedern reformierte Stadtratekollegium , nur geleitet von rein
sachlichen Erwägungen , die schweren Aufgaben , welche der Stodtver -
walwng harren , in wirklich großzügiger und weitblickender Weise
lösen kann.

$ B >ll >» gen . 22 Mai . Die Metzger OberbadenS haben eine Haut -
vrrwrrtungSgeseAsckmft und Fettschmelze mit dem Sitz rn Konswnz
gegründet . Etwa 110 Metzgermeister von Konstanz bis Villingen find
ihr bereits beigetreten . Vorsitzender ist Herr Metzgermeister Drüttes
Radolfzell .

I. Aus dem badische» Oberlande . 22 . Mai . Fast im ganze » ba.
dischen Oberlande — im Kreise Konstanz ganz — sind für die Walile »
der VezirkSräte und Kreiöversammluuq Kompromistlisten «nifaeftellt
worden , so das; eine eigetitlick>e Wahl nicht stattzufinden braucht.
Da ? Gleiche gilt an viele » Orten auch für die Gemeindeverordneten -
wählen . Di ? EinigungSl 'sten haben so ziemlich da « EtärkeverhältniS
der Wahlen bei der Nationalversammlung mir Grundlage .

-ch- Konstanz, 22 . Mai . Testern abend 5.50 Uhr landete auf
i n̂sorm Flugple . t; wiederum ein Flug ; eng der Deutsche Lustreederei
B ^rlin -Iohannistal . Das Flugzeug startete punkt 12 Uh-r m '

ttag «
in Johannistal , landete in Bamberg 2 .15 Uf/r , wo die Beiatzung
Mittagsrast machte. Start noch Konstanz punkt ^ Uhr und Landung
hier wie eingangs erwähnt 5 .50 Uhr . Das FluM '.« . das also fiir
die Strecke Ber ' iu - Konstanz nur i Stunden und 5 Minuten brauchte,
» ar bemannt mit 4 Perlenen , und zwar als Führer H«rr Swudors ,
einer der ersten deutschen Militärflieser , Herr Dr . Brand al » Beoli .

"
< »r, Herrn Direkter Daeme - Schmid vo» der Loga Talrulator

r.ZÄiich «nd «trau ! Schweizer Grotzkaufman« *1« Pcskj ê*-;.
Die beiden Tchwei ^er Herrim konnten noch rechtzeitig den AWn» >
zva ab Einmishofen nach Zürich erreichen . Der Start in Verl !«
erfolgte bei dichter Nebeldecke die über 100 Meter durchhielt.
Bald klarte es auf und der Thüringer Wakd wurde tn etwa 1500
"~ eter HR « bei herrlichem Sonnenschein llberslozen . Kurz nach

mberg zwangen Wollenballun ^en auf etwa S000 Met « zu gehen

Trc ^dem waren sortwäbrend Durchblicke durch das Wolkenmeer
auf das prächtig gelagerte bayerisch? La nd möglich.

Die Krie «»sa « lelhe .
Karlsruhe , 23 . Mai . Der frühere badische Finanzminister

Dr . Rheinboldt beschäftigt sich in einem Beitrag der . Frkf. Ztg. " mit
der Kriegsanleihe . Ihre Entwertung durch den jetzigen LturSriickgang
schädigt vor allem diejenigen Zeichner, die sich aud vaterländischer
Pflicht u>i»> nicht selten unter finanziellen Opfern an der 5triegsan -
leihe beteiligt haben. Sie haben de» Zusicherungen der Reichsregie -
rung vtrtar .it und würden jetzt geschädigt, während die eigennützigen
Spekulanten bevort»eilt sind . Diese schwere Ungerechtigkeit mache einen
gerechter Ausgleich der Opf :c zur Pflicht . Um das zu erreichen,
ichläzt Dr . Nheinboldt vor :

»Tie Herbeiführung einer gleichmästigen Verteilung der Kriegs -
irnleihe nach Mai ;.,ab? des VermögenSbesitzeS könnte in der W -°ise er-
folgen , dah man die > Kriegsanleihe zum mittleren ZeichnunyskueS
(also etwa 98 ) mittelst einer nach Mafy '.abe des Verrnögens » sitzeS
aufzuerlegenden ZwangSanleilie zurückbe ? '?ilt . Ein andere - Weg wäre
der , dost man die zur Konsolidierung de ; stark angeinach'enen schwe-
bene» Schuld für neue Geldbedürfnisse und wohl auch zur Regu -
Inning der Friodensbedingungen neu erforderlichen NeickMnleihen
in Form von ZivangZanleihen vor allem denen auferlegt , die kein«
oder nur verhältnismäßig geringe Kriegsanleihe besitzen , und zwar
in der Weife , daß dann der Gesamtbesitz von Kriegsanleihe und neuer
Fr ! edinSan >le 'he sich gleichmäßig auf die einzelnen Reicksangehörigen
nach Mastqabe ibres Bermögensbesitjes verteilt .

Eine folckie D !af ; nahme würde sich mit Hilfe der zufolge der Ver -
ordnung der Reich ^cegierung vom 13. ? annar 1 -' 10 nach dem Stand
tom 31 . Dezember 191R aufzustell 'nden Verinö >.ienSv ? rzeichnisse leicht
durchführen lassen . Inwieweit neben dem Vermögei Sbesitz auch daZ
Einkommen als Mahstab für die Verteilung zu bestimmen fein wird ,
wäre n? ch zu erwägen Auch hierfür würde die Formel uusthiver
zu finden sein .

Eine solche Maßnahme würde jeden Deutschen ohne e3 lediglich
seinem mehr oder minder entwickelten vaterländischen Empfinden zu
überlassen , gleirhmäfjig zur Beteiligung an den Neichsschuldcn und den
dcmit verbund 'nen Opfern zwingen und damit einer berechtigten
demokratisckien Forderung der gerechten Verteilung der öffentlichen
Lasten entsprechen . Die Maßnahme würde ferner eine später etwa
»otwer -ld-ig werdende Zwauiskonvertierung oder sonstige zur Min -
drniiig der Zinsenlast etwa di .'nlick« Operationen erleichtern und
würde sewst . wenn es wirklich einmal nicht zu umgehen seir sollt<
e' ne Reduzierung der Kriegsanleihe ohne einseitige Ben ^chtciligi ' '»
ermöglichen.

Aus der FandeshauptftaÄt .
Karlsruhe , den 23 . Mai .

dl ». Der amerikanische Speck . Das städtische Nachrichtenamt
schreibt: Die zweite Verteilung amerikiinisckien Specks kann zum
größten Bedtiuern der Stadtverwaltung auch diese Woclj« nicht statt¬
finden . Die Verzögerung der Zusendung ist darauf zurückzuführen,
das; der gesamte auf Süddeutschland entfallende Anteil an amerika-
nischei» Speck in Mannheim ausgeladen und der dortigen Fleisch-
beschau unterstellt wird . Dann wird das für Karlsruhe bestimmte
Fleisch in Mannheim wieder verpackt und mit der Bahn nach Karlsruhe
verbracht, wo es auf Trichinen untersucht werden muß . Von feiten
de? Stadtverwaltung wurde der Antrag gestellt, den auf Karlsruhe
und sein Hinterland ( Mürel - u . Südbaden , Württemberg und Bauern )
entfallenden Teil an amerikanischem Speck im Schiff nach Karls¬
ruhe zu führen , die Fleisch , und Trichinenschau zusammen in Karls ,
ruhe vorzunehmen , um auf diese Weise die Verzögerung der Ver-
teilung zu vermeiden . — Die neue Sendung an amerikanischem Speck ,
die jetzt eingetroffen ist und zur Zeit einer genauen Prüfung auf
Trichinen unterzogen wird , besteht nicht wie die erste Sendung auS
Fettstücken , sondern in der Hauptsache aits kleinen Vorderschinken und
anderem Fleisch mit Knochen.

: : Die Handwerkskammer Karlsruhe bittet uns , mitteilen zu wollen ,
daß die FriedenSbedinguugen von Deutschlands Gegnern in deutscher
Uebersetzung nach dem französischen Text auch aus der Ĥandwerks ,
kammer Karlsruhe , Steinst raste 93 , von Handwerkern während der
üblichen Bürozeit eingeseben werden können.

X Bom Iungdeutschlandbund . ^ n einer am Samstag im qeo
logischen Hörsaal der Technischen 5-echschul« stattgesnndenen Mitglie .
de,Versammlung des Zungdeu ^ chlandbunves . in der beraben und
beschlossen werven sollte über die Frage , welche Stellung der Iun .,»
deu!schlandbu»:d Baden zum „Badischeu Landestag für Körperpflege
und Jugenderziehung " einnehmen und ob er seine Auflösung erklären
soll, wurde nach lebhafter Aussprach« einstimmig folgender Beschlnq
gefas; t : „Die heutige Mitpliederversammluiig des I . D . B be >
schlugt Berhaiidlungei ' mit dem Landen tag für Körverpfleze und
It 'genl >i'rziehung über die endgültige Fassung des Entwurfs seiner
Forderungen und Satzung und beruft die Mitgliede 'versammwn ' .
die über die Auflösung des ? . D V beschließen soll , bis spätestens
7. Juni ein .

"
# Eine Nerfammlung der Kriegshinterbliebenen fand gestern

abend im grvsten 3!athaut»saal statt. Namens des NeickfSbuiideS der
Kriegsbeschädigten , Kriegsteilnehmer und Kriegshinterbliebenen be-
grüsjle der Vorsitzende K l i n g die sehr zahlreich Erschienenen , darunter
vor alle », die vielen schwarzgekleideten Frauen und die Vertreter der
Behörden , Oberamtmann von Genimingen uiid Geh . Reg . -Rat Stocker.
?>eferent des « frmd» war A . Kirschner au » Mannheim , der in
eiirem Vortrag die . Forden >» gen der KriegSwitwen , KriegSwaifen und
5kriegSeltern darlcg !« und betonte , das ; vor allem die unterschiedliche
Behandlung der Hinterbliel >enen von Geweinen und Unteroffizieren
auf der einen und von Feldwebeln und Offizieren auf der anderen
Seite ein Ende baben müsse.. Vor dem Feinde sei jeder , in tvelchem
Rang er auch gestanden , nur für die eine Aufgabe , da » Vaterland zu
schützen , gefallen , -völlig ungenügend seien die Zuschläge auch heute
noch , obgleich der Reichsbund der Kriegsbeschädigten eine 40% ige Er .
böhung erwirkt Hobe . Ader auch diese Erhöhung genüg , nicht. Al»
Beispiel führte der Redner die Bezüge einer Kriegerwitwe mit vier
Kindern an , die jetzt monatlich 100 .33 Mk. erhält und nun einschliest-
lich der 40% 153.0ß bcziebt . Bei den heutigen hohen Preisen für die
notwendigsten Bedarfsartikel fei e» kür eine frlche Frau unmöglich,
damit auszukommen . Weiter erliob der Referent die Forderung ,
daß van nun an nach die unehelichen Kinder , die Stief . und Adop¬
tivkinder . sowie die geschiedenen Ehefrauen , wen » st« schuldlos sind,
als versorgungSberechtigt gelten müssen. Ebenso seien die KriegSeltern
in da » Versorgungsrecht aufzunehmen , wenn sie 05 Jahre alt und
erwerl »Sunfähig sind. Alle Renten müßten steuerfrei sein , sofern sie
einschließlich der übrigen Einnahmen der Kriegshinterbliebenen ufw .
den Betrag von iähr ^ ch 3000 Mark nicht überstiegen . Auch da » jetzig«
System der Abholung der Renten an den Postkaffe» müsse durch die
kostenfreie Zuwendung der Renten an die Empfänger ersetzt werden.
Unter den weiteren Forderungen , die der Referent aufstellte , befand
sich auch das MitverwaltungSrecht der Vertreter der KriVgShinter-
l'liebenen bei den Fonds und Stiftungen für die Hinterbliebenen -
sürsorge . Ferner sei die Arbeitsfähigkeit der Hinterbliebenen neu
z» reael « und die Arbeitsvermittlung so zu gestalten , daß die Krie -
gerwitlven bei Zuweisung von Arbeitsstellen in erster Linie berück-
sichtigt würden . Kriegerwitwen , welche einen Beruf ergreifen wollten ,
seien in ifirer Ausbildung durch Zuschüsse zu unterstützen und Krie .
gerwaisen für ihre Fortbildung mit Geldmitteln zu versehen . Schließ -
lich forderte der Redner noch den kostenlosen Kur » und ErholungSauf -
enthalt für die Kriegshinterbliebenen , die freie unentgeltliche ärztliche
Versorgung und Heilmittelabgabe . Nur eine starke und umfassende
Organisation aber könne diesen Forderungen zur Erfüllung der »
helfen . Und um das zu erreichen, forderte der Redner zu ihrem Bei -
tritt auf . ES folgte eine Ti u I { p r a di e , in der Rechtvaiiwakj 6 t e i n

otest erhob gegen dir niederdrückenden FriedenSbedingunge » der
tente , durch die auch die Krirg<hinterbliebenen gewaltsam unter -

denjenigen der Manuschasien mache. Durchaus gerechtrert'gt ^
Verlangen nach Portosreibeit , zumal wenn man in Betracht ^
Bis zur Revolution viele diesen Vorzug genossen h^ en. oc^ , ,
Millionen eingenommen haben , sZustimmung . ) WU wouc
Gnadenbrot , sondern unser Recht . Die Krieg^ rfrauei , gedor ^
diejenigen Stellen , wo ' heute iioch Beamtenfrauen Geld vermen
es weniger nötig haben . (Starker Beifall .) Sekretär ' ^- ber . . .
derte zur Ai-beit auf . Wenn der Staat den guten ^

Willen de l »
teilnehmer und Kriegs 'nnterbliebenen sähe , müsse er 1»e

entschädigen , wie eS recht und billig sei. Erreiche man <w

lichem Wege seine Forderungen nicht, so müsse man
schreiten. — Zum Scküuß der Versammlung forderte der , ^
wie der Vorsitzende nochmals zum Eintritt in die hiesige *- L

aus . Sehr viele Frauen erklärten sofort ihren Beitritt .

Be ? rdi <iu « >i von Griftl . Rat Anton

O, Karlsruhe , 23. Mm . Unter außerordentlich Zahlreicher „
ligung . namentlich der katholischen Bevölkerung der Stadt , lan-

v(:,
vormittag 11 Uhr die Beerdigung des am letzten ^

Geijtl . R.at , Lhrendomherr , Stadtoekan undstorbenen nnr
der St . Stephanskirche . Anton Knörzer , statt. Um S Uyr

tags war ^ein Trauergottesdienst vorausgegangen ,
UNd

^ ~ _ a c r. jr. —

In
ten katholischen — m .— -
Aufstellung genommen hatten , war der schlichte Sarg au,u ^ , .z!

Unter der Trauerversammlung bemerkte man als Vertreter
Oberbürgermeister Siegrist , die Bürgermeister Dr . « « "

i/
Dr . Kleinschmidt . Exzellenz von E h e l i u S war als
der Großherzogin Luise erschienen , die übrigens schon lwrher ,̂h.<

dcS Entschlafenen einen Kranz niederlegen ließ . Ferner » ari ^
reiche Vertreter der anderen Konfessionen zu bemerken. _

rhlreichen Kränzen , die den Sarg bedeckten , sah man ;

itadt Karlsruhe , des GesamtstiftungSrateS der kath . Kircheng ^
» N>> ? ov?i !en-Stistuna und der ■

bei manchen Behörden noch wenig Verständnis fiir die Sorgen und
Wünsche der Kriegshinterbliebenen bestehe. Mancher Beamte sei hier
nicht am Platze und müsse verschwinden. «Beifall . ) Unerhört sei der
Unterschied, de» man »wischen den Hinterbliebenen der Offiziere und

itl'
zahlreicher
Stadt Km WWM W
der Karl -Friedrich -Leopold- und Sophien -Stiftung und oer

tung des Karlsruher Waisenhauses und von sämtlichen katy .

und .Kirchenchören der Stadt . m .nera!®1̂
Die kirchlichen Zeremonien nahm Monsignore ^ en^

Fritz von Freiburg , der gleichzeitig mit Dmnpfarrer >

dekan Brettle - Freiburg als Vertreter de» Erzbnchof ?- *■ -„inü
erschienen war , vor. Unter Orgelbegleitung betrat
katholische Geistlichkeit der Stadt im Ornat d>< Kapelle. ■»« _ ^ |(i:

ckwr der St . StcphanLkirche sang hierauf einen Choral .
ein Gebet der Geistlichkeit, woraus der Sarg von 6 Kranie
unter Voran tritt der Geistlichkeit binauSgetragen wurde .

Vcr der Friidhofskavelle hatte inzwisck >en ein ?
iVohlteiche Menschenmenge Aufstellung genommen . Der p
Trauerzug setzte sich von hier au ? nach dem Grabe in
der Spitze de« Zuge« wu ' de das Proz -'ssionSkreu, getragen t ^
Knaben und MnMkn . die Jugend , und JünglingSvereine , /
lenverein , Männerverein , VinzentiuSverein und Männeriova
Verein kath . Kviifl 'ute ..Fidelitas "

. die kath Studenten - -" ^
»Lätitia "

, sodann die g : samte Geistlichkeit und dalinter
0 barmherzigen Brüdern getragene Sarg . Hinte? dem
die Angehörigen , denen der StistungSrat St . Stephan , der

tungSrot , die Kirchen gemeinde Vertretung , die barmherzige

stern , der Paramentenvernn , die ^ ungfrauenkongregation ,
mädchenverein , der Verein kath . Gekck >ästSgehllfinnen de ' ^
»innenverein , der Mütterverein uns eine große Zahl sonfn«? ^
t , agender folgte Auf dem Wege zum Grobe stand eine

schrnmenae Spalier . ^
Am Grabe selbst wurden nach dem Gebet der ® eiTtnan &

grcße Anzahl Kränze unter herzlichen Nachrufen niederge^ ^̂ &
widmcte Stadtrat Dewerth im ^ amen deS Stifwn „
Stephan dem Entschlafenen einen längeren Nachruf . Ferner
im Namen des GesamtstiftungSrateS der kath . Kirchengemeiiwe
ruhe tberlandeSaerichtSrat Gut für die Gesanitheit der ka > ^
r.isationeii der Stadt Karlsruhe Minister Trunk , ^ yi
Lande wurden eine Reihe von Kränzen niedergelegt , so n. j t i »"

Pfarrgemeinde Waibstadt . der Kicchengemeinde K u p p *

der Pfarrgemeinde Leutershausen und der kath .
Heddesheim . So font^ der Entschlafene in allen Kreisen
und Verehrung , die ihm sckion während seiner Lebzeit in i

Mofee entgegengebracht worden war . |

Die Handelskammer Karlsruhe gegen eine
ciniqnnq Würlt ' Nibera « mit Badcn . ^

--- Karlsruhe . Ä3 . Mai . Die letzt « Vollversammlung der

kammer befaßte sich u . a . mit der Frage einer etwaigen
Verschmelzung Württembergs mit Vaden und hatte zur ft

hierüber nock> mehrere außerbalb der Kammer stehende Vê

Industrie und des Handels hinzugezogen Die Versamiwu ^
lkl-haftesten Widerspruch geilen die auf den Zusammenschluß
iembcig binzielenden Bestrebungen . Maßgebend für d«

^
nähme waren nidrf nur die von ?m ?r Vereinigung zu ernwi
fchröereren Sckiädigiiiigen Karlsruhes , das durch den
und d^n Verlust der Garnison ohnehin schon stark in ^ f

gezo ẑen ist, sondern vor allen Dingen auch die ErkenntM ' . ^ c

Verschmelzung zu Ungiinsten de» badischen Wirtschaftsleben »
^ (''

und Wllrttemberq im Großen und Ganzen der ^eiviunende
Nörde . Einverstanden dagegen erklärte sich die Versaniml ^
daß di ? beide» Staaten in gemeinsamen WirischaftSi -iteressci
Hand gehen sollten insbesondere sowe >t es sich nm deren
bei den Äeniter » d'r Reick^ bauptstadt handelt .

Permifchtes . . ^
= Berlin . 23 fflfai . Wie dem ..Lok . -Anz ."

wurden in einem verlassenen Unterstand bei Thon

clsaßl durch eine Explosion zwei Kinder getötet »
(

Eltern schwer verletzt . ^
Berlin . 2? . 2>tai . Im mitteldeutschen Kohl «nreo >^ ^ scl>

"

Bergarbeiter , laut ..Vorwärts " beschlossen, bis »ur «,
der Bestirksarbeiterräte icicrl in die passive Resistenz (,l f - || t < ,
Zu der Explosionskatastrophe bei Mähris ' f

WTB Prag . 22 . Mai . Das Wiener Korr .-B » r . " % !) '
,

hier : In der gestrigen Sitzung der Naticnalversam ?n . uW
^^,li^

Mimster für öffentlirl ĉ Arbeiten Stanek auf Grund f
Bauchtes eine Darstellung der Katastrophe in dem
Uebr die eigentliche Ursache und deu Hergang der %>i
nichts bekannt . Der Minister stellte fest , betfe von P ®

,
'

Yeg"111»«!
iti einer der Kraben in Orlau - Lazo vollkommen riicksschUo» ^

^
ollem wa » tschechisch sei . vorgegangen wurde , und vatz . . ^ n
Unzulänglick?keit der adimnistrativen Verwaltung ^be .v .
Disziplin unter der Arbeiterschaft sehr gelockert sei.

Das Revierberg ^mt habe in dieser Srnbe , die zu
gefährlichen Gruben gehöre , erfahrene Leiter einsetzen w m

jedoch infolge des Widerstandes der Belegschakten , vre [,
au, Tschechen und zur Hälfte aus Polen beständen , » 'A . -,« , **
wesen sei . Auch in dieser Grube haben di« Lelegsv '^
mächtig di« tschechischen Angestellten entfernt .

"

Der zeitgemäße
Massiv - Bau :

AMBI
AABf , Ä« i Oflltn ' jahatMliffci )



■kern . fr «« « « , tat B . Paitffl | e » reffe . Seite S .

I^ achruk .
15. Mai 1910 starb m Bader -t-Wen nach schwerer Krankheä de*

Hauptmann a. D .

Rudolf Freiherr
V - Schönau -Wehn
ir^ Ton »einem Dienstantritt- •ül d„ 1910 dem Regiment an . Loi -
? ! " ' « 'hm infolse seiner s "

n [ s ' ' ™^ e nicht vergönnt , mt
ms Feld tiehen -

tiv ? , lc^ ader » n »ea
.^ Wea, iura Dienst m der Heimat nur

schweren
mit seinem

achtet »eine »
V»

®!7, r.nt ins Feld liehen tu dürfen .
fimv , weh aber um
Ä ™1 wm Dienst m i
„

" TUlunc . b .« ihn ein « Verschlimmer -
ii .

' » rneut aufs Krankenlager warf .
sX p'7\lnn ? rhr . r . Schönau war ein
h«i k? t0e " tiRer , gewandter und Cberal !
V,.. ; lf r und ceschiitzter Offizier , dessen
AnÄ , u^ tiefste betrauert wird . Sein

wird stets in Ehr »n gehalten
,
wder >- 5080a
T1 Namen der Offiziere des

e"ernaligen Feld.- Artillerie-
Regiments Qrossherzog :

Nicolai
" od Regimentskommandeur .

Wer
erteilt gründlichen Wen -
botinemratmldit ? An -
icBote mit Prei » unter
?r . © 5064® an die » a -

difche Prelfe erbeten .

Ü

Todes - Anzeige .
die ^ " !>̂ ten , Freunden und Bekannten
All,»,, Vr.'Ze Mi teilung , daß es Goit dem
Mutter t ?0 hat , unsere l ebe
l
^ muteXÄ r ' Großmutter'

Usetfe Hees , ffve .
n*ch ]» n

Keb - F , " < her
Ira^ n , mit rroßer Geduld er -
zu si -?" 1 Leiden , im Alter ron 70 Jahren ,

D .W 14
K

^
*ruhe -MahlbBra , d. 22 . Mai 1919 .
? . 'rauemd Hinterbliebenen :

»̂ n ! ! e K » »-| Strlebrl
i ' a ^ J ' c Bernhard J5h «el

Jöhsel
~

B«e,
' »«nie

5 Uh»
' Un* : Samstag , den 24 . Mai , abends

au ' dem flah 'burger Friedhof .

AMdlWeiMerei
wird augenommei
erfragen unt . Nr .
in der . Bad . Presse

10084

ZgKhzzjeWjenW
für HSbereMaibematikl' ' t . Angebole unter

18184 an öle » Bad .

Wer Abfchlnf , über
bte jetzt befottb . äste -
stchtSreichen
a; tHC » wünf -s-«. » fr «
Jcitde s« f# rt Aufktär -
« Bg von 31703
P . «J . Ka !lberj (,

» auf ;tc (diätt
Bambnrit t .

lel .Sbt . ttullucmf .
Bernspr . Alster 1S24.

Kaufet « :
brauchte Möbel , ganze
HauSdaltungen . einzelne
Stücke , Herrenkleider .

Farbbänder
KriedenSgewebe

« - hlcpup - e ' e
Primaware billigst

SmiiRoS . Karlsruhe
Aerattienstr . 15.

Tel . 418S 832»

Auto-
(Cy klonett )

Bereifung
850X80 . petm « Ware .
t

u verkaufen , l » fart
itfcvbar , » r « Decke

M 000 .—. Nähere » unter
« r . 818149 in der . « ad .
Greife "

»u erfahren .

Danksagung .
^

Für die durch Worte . Zuschriften und Bhimenspenden
undete Oberaus herzlich « Teilnahm « beim raschen kl in -
®den unserer teuren , unvergeßlichen Entschlafenen , so -

* ,Qr die trostreichen Wort « am Grabe sprechen wir allen
nseren tiefgefcüiltesten Dank aus . Z16109

_ In tiefem Schmerze :
^ Schucker nebst Angehörigen .

KW8roh « , den SS. Mai 1919 .

Dkchßroin »Motor

gesiichl
1201280 Volt , schaltbar
Isfort , « kaufen

Angebote an 4944a
S » a « , Oeifc * nnosttt ,
Zimmergefchakt und

Sägewerk ,
Ob «raSer « b . Acher » i . B

Gebrauchte » , kleine »
'

sofort m f « * f. « efndit .
Pavierf « l>r >t 8028«

Wetitaensieln A .- G .

Natt - Mäkle .
gut erb ., sucht «11 kaufen .
Karl Bender . Obsthdla .
in Staufenberg Rr . Sa.
5014n Etat . Gernsbach ,

3 « fntjYcn gesucht !
ra . 100 Mr . Grlrile ,

Profil 80 mm .
1 ßrkhschkidk .

2 MlildrnkipMiizes .
Anaeb . nnt . Rr . 5008a

an die . Bad . Presse " .

Mstel
in einer Bremdenst . !
a . Vodens .. m . alter
bek . und gut einge «.
S? eiN ' Wirtschast . 12
fremden !». S2 Bett .
Umf . ca . 1Ä100" M .

, Eelbftqez . gr . SSein -
! vorrSte lind » orh .. ,
i i . auf Wu » fch über¬

nommen werden
j können . Au 140IKV1
i Mk . mit eonoo mr

Anzadlung »u oerf . |
AuKk . erteilt n . Nr .
•3021 i . Beauftragte ,
griedr . Marasard !

Ksn !.' an »,
Babnbofplatz

Tclef . 311. 823SS5

KW » !
Komvl ' tteZ Kino , Mü -

füllte mit sflmt -
Itcficin ^ i'.6 ' ö5t nmftfi ».
hc»rt£6er sofort btaia *«
t' crfr .«f «n . ??n, ' ,scSen v .
34 . » i ! - Inschlt ?ftlich 26.
t». MI » . W „ ^CE»sif«äno Srngenbach

n - ben .

fett gesucht . A7ZS
>HU « . S «Ä« >!dj
tu Hed de sheim ."

TKje -iitmirji -
Xt M-*rd -
V/ajreM -Jllhne

unfl dnardta ^ ftän
indi defekt », »u besten
reisen »tt kaufen gesucht .

(rtutfi defekt », »u &!)
Preisen,u kaufen ge
Angebote « nt . ifS . 12 an

Ha » Ieu » e !« *. B »üier
Pforziei « . A7A >

St ! k« « f . einige
hundert aebr .

SsSomKr - Mi >

p
Angebote unter Z1M28

an » te . Vad . *' re !fc
tSec » trte * U oder

ferti
an. . . efn 6 C » teil
für eine fpanlf ^ e Wand .
Prüfte etrc « 1.70 doch u
8V. m lang ? — Such «

Äi ' MtKitwti
itt t « ufem Grift « etwa- • - ■*£ >vt tuwu
S X 4 m . Angebote unt
j ! t . siaojtr
Sre 1
91t .

"
S1Ö080 an örc . vad .~

jtt ".
Neue oder gut erhaltene

gestreifte Hole für Tou <
tawav . Gröfte 1 .70 rn .
»» kaufen gesucht . An -
'.ed . m . Vrxti an Mayer
Parkst , . 15. I . WW

Photo -Äpparnt
gut . 5? jbrifnt , «Stühe
6 :9 <-m oder 0 : 12 cm ,
sflr Vlatten it . 3ltm »ncf ,
mit guter Linse . Dott ' el-
annstigmat zu kaufen g ^-
sucht. Nngebotc mit
« retSangabe unter S!r
£ 30648 an bte » ab . vr

GMO

> d̂ °n l ? !»cn « u^
und »^ ^ " >r-

' ■ o ?; » . »?» 5 ? ^ ucbe

SBetl"

tw4
S, ? ffis

Suche für meinen Schwa »

!

er passende VebeiiSae »
»hrtin . Trist Kaufmann
n gesicherter und gut be -

zahlt . Stellung . 42 Jahre
alt,gebildet , » . stattlicher
Figur und jugendlichem
Ausseben , htinslich und
sehr vertrÄlich . Kiin -
fesston kath . Nur kath .
Damen , auch Witwen
odne Kinder , bis zu 8ii
Jahren bitte ich um ver¬
trauensvolle und ernst -
zemeinte Zufchrikten mit
Bild . Direnaste ver -
fchwieaenheit Ehrenlache .
Bild io !gt sosort zurück .
Sufchrtflen unt . Nr . 8627
an die „ Bad . Preffe ' .

Frantei » . evgl . , «4 Ihr .
alt . gute Äirtichafterin ,
vorerst •* 40000 , wünscht

Heirat .
Angebote unter W. 2553

an <i«afciillei «
A .- w . . « «rlSrnhe . « 715.

Arbcttrr , S6 Jahre alt
2 Kinder , wonlcitt stch m.
älterem flrSuU ' ln ober
Witwe
zn verheiraten -

Angebote erbeten unter
Nr . # 16081 ; an btc Sa -
dische WrcNe.

Heirat .
Si » e< Innge Techniker .

?2 n . 28 » abre alt . mtt
IchSnem Vermögen , ta »
Ken ie mit einer tunaen
Dame , auch Witwe mtt
1 Kind nicht auSaeschlos '
sei . ta Brieswechlel zw
treten zweck « späterer
detrat . Sinbcirat auch
e : w » nscht . Rur ernstge -
meinte Angebote unter
Nr . 5017a bte Sa «
frischt Prelle erbeten .

Verloren
« itgefSSt am 18. Mai in
der Nähe d. Hauvtbabn -

<f» » ra « « »» SDnmcn «
. « ldbevtel . Jubaii ca .
2>> Mark und stlöerne »
HalSkettcken . Abzugeben
gegen Belohnung bei

Knori ,
lyelbelftr . 4 . 2 . St . 316116

Verloren
© onuetätaa abend dal »

8 Ubr auf dem Weae :
Scherrstrabe . Lnisenstr . .
W - rbervl . . pleiidallevtav
eine aoldene Brosche mit
schwarzen Einlagen . Der
ebrl . Binder wirb gebe -
ten . da teuere » Andenken
solche» gegen D -lodnuna
abzugeben : « cherrstr . 18.
2 . Stock , rctfiti . Jiimy

Gin NcckenloS tueifeetTcrricr I
mit fchwarz nnd brann
aezeichnei . »kovf . aus den
Namen . stlav »' b » rend
wird leit Mittwoch ver -
mibt .ES wird gebeten ibu
geg . gute Belohnung nach
Vtabelstr . 2 , u bringen .

14 .Ummer lerklnf .
NebenrSume » mit
Sentrclbzg .. elektr .
Vicht . bnbich .^ rlen
in herrlich .. !i>n » ig .
und zentraler Loge
SZkden -ZI'il - s » » »>
ver ?« « ?. « ngebvte
nnt . Z1811 ! an » ie
. « ad . Preise . S .l

t
erfermuster
osa , 2 Sessel »

sieben zum Verkauf ,
Brah «n » s<? ahe 1 » \

2 Stock .
Insu feb . nur 3 " " !
? amStag,24 .,vorm . j

Slil - Gimitii
mit 2 Sl « b !ante « sl » .
tadellos erdalt . t « verk .
L . Felflmamt ,
strafte ! «0 . 3180 ^3

2 tzwSlilmven
billig abzugeben . B230SI

Bs -rflinktrasie 8 . J .
5 Stiici

Slefel - ifrie
an » Feldküchen , fefir gut
erüalten und 3 W « fl «« »
takte « al » Bienenhaus
oder Hafenftall geeignet
zu »erkailfeu . 5048a
Vried . WebnsnC 'ersev ,

Ctftmltdemeifiet ,
» nttacitaa .

Ein «Itter Herd z«
o « rfa :«fe » . Anzufcken
von 4 Uhr ab . Zlölöi >

Bischer ,
asrnerkr . 20 4 . Stock .

Wohnh - vs .
t « jt '5cflg. m . 7 Zi -nm .
3 Ri :<t)cn , et « 3 , Merkst ,
« äs « »» - tt . Garten int
■StndHotl Rüppurr um -
fldndchalber sosort zu
verkatilcn . Kesl . Anae -
vote nnt ?r Nr . ? I ^0iZ
an di -> .W . yreff ?* .

H »» in ber
Ntihe von SarlSruve :

Sötitmerpuö

Gedeckter © ' «Serb mti
WefttO, gut erhalten wie
■2 WnSsagtamben (Griit -
zin » zu verkaufen . Üca»
pi' ^ Nrio Z.Si . 31H102

mt Herd M
j .st v «rka » <e « . 316184
:(?iflni <er . SSttter ft yJX

für 150 M , n verkaufen
bei Gasemann . « » » « .
« dterftrahe 46 . 318120__ __ _

8 m lana . 5 tn breit , auf
feton - ftnndament mit
Sisenbalken . f» l ! dinv - lz-
kackwerk ausgemauert . ^ -
lenstrige « Limmer , kl .
jfüihenranm . grohe ver -
anda . aeiliumiger Sve -
cher . eventl . können mit
geringen Kosten 2 weitere
Limmer eingebaut wer -
den : f- lide « Doppeldach
an » Biberfchwau ». Kür
kl . Familie al » Wohnung
geeign .. leicht abznbreck - n
und andersri » anfznrixi -
ten . Anfragen uni . Nr .
5048a an die „Vadilche
Preste " erb .

MtNädmaBm ;
erstkl . Jyabrikat , » reiSto .
n verkaufen . HSndl . ver «

oeten . tk»««dsl . CJiJOil
RaisC tBr . 141 . 8 T rvv . I .

7
W »

? goldene Broschen mit
>erien . einige Zirillaut -

. Unge »>rei » wert alizu -
? eden . SSter , Jfalfer «

SübentfHtaSeO
ÄH » ««?. 3161 «*

jsaiierstr .Mml Wz . 155.

2 gleiche Zmtl
In der GrSsie von zirka
ISO X 11 » in Goldrabm ..
sowie ein ? iar « » « nt .
3 teilig , mit vergoldetem
Rabmen und schön be -
malten Beider » roeruen
an kante » nefwcSt . An¬
gebote unter Nr . 5347a
an die . *3a » . Ptefle erb .

tr . «u verkaufen .
ngeboi . unterNr . 8814

an die „ Bad . Greife *

Basiergewede . baff . i .
Schneid , rb . Schi -Sm . , e .
m 2 M , blan -weif , (Ifitt .
Hosen , s . KnabenanzÜn »
berwenbb . Necker, St ' in -

rt1 . M0644

Koffer ( kein 3c * : )
noch atrt erhalten . zu
kaufen gesucht . An « ?
böte mit PreiZangav »
unter Ar . B30622 an die
Badische VrekseV

Schlietzkorb
noch gut erd .ilten . ,n
kansen gesucht . Ängeft .
unter Rr .

'
316082 an d .

Sabttmc Preise " .

Sßienfabrrod
m . GAMMibireifun>z
nur «nt erhalten sofort
gegen bar zn kauk . aelucht .

Angeb . nnter Nr . SM»
an die . Bad . Pr eise . ,

Azelchn
in kanfen a «s» cht .

Angebote . unter
an BadMe Preis

Entlaufen
Inn « . Wolfshund . Kenn -
zeiiven : » interlüste weifie
3eben . Abzug , b . Sckioid.
» - Ueratlee 5» . 31612 4

N « ü

yvin » , 2'
4S? » e »«

Heirat.
Rrl 24 X «,t . wünscht

mtt ctrrn ( bandwerker)
bekannt z, werd . . Witwer
m . Sind nicht auSaefchl . .«weck« wStcr -r

Heirat.
m . « ilb n « r .» J -" die Bai Ct.

'SSf
'
Ä

h* Briefwechsel tretenwollejt, werden gebeten.

Havs
eventl . mtt v »ben , « ebft
dazu fiebärtaem « arten .
Wiese oder « »er . tn der
NSbe KaNZrudeS »n tan -
ien »esucht . Anaeb . nnt .
Kr . 315962 m bte » ab .
Preise .

I leben Ihm ereifmert" " " n Posten

l « « H
. jm vre

erscheinenden

IM «

SAiilSS

« 7»2j
abake

sowie
sa « stise Xi

Hstel Arosse .
Mac Ra « .

Ceßb ^ esftii
zu kaufen gesucht .

Angebote nnter 8497
an dic . Badllche Preste ^ .
An »berd mit Srat - « nv

Sackraum <nicht GaSko -
cher» für kl . Ramtlle ac-
luchl . Angebote unter
Nr . 316118 an die . Ba -
dische Presse ».

Tkstzir lolar
»«> .

k4 ? 8 . . wtideZ !oskM
Instand , billig ab'
z«sebe «. — Anfra
aen a«

WlR w . M
Karlsrnhe .

e^ bkien . Mim .« .?
Eine Band ?öge fahrbar .

80cm Mollendurchmefser
mit 4 P . 8 . Benzol - und
Petrol .-Motor , 1 Band >

i
n verka « s .
!«r ! Srnd «.

itinfee25 .

Ocheeder
oticSfiuet

318145
Ein » ierrfiberiger
Handwagen

mit ffedertt , 8 Sentner
T ragkrast , nmstilndehalb .
billig abzugeben . 318148

M » rgenstr . 1 -!. 2 .Kt . lk» .

Neue , elegante
Herren stiefel »

Sr . 42 ». kauf . aci . Ana .
mit Vret » an Maser .
Vark str . 15 . X. S16105

1 Paar gebrauchte

MbMielel
® Tibt 48 , u kanf «elnckl .

Angebote mit Prei » au
« » i»« tdal . « atdstra .
ft« «ve . so »»

Gebrauchte ? e&«r « aiaa »
fche» sofort sn kaufen
aeinchi . Eckert . RUvour »
rerttr . SQ. I . Stock . B " »°

Schlafzimmer ,
dunkel nnkbaum , zwei
Beiten . Waschkommode
mit Marmorviatke . »wei
ertra grofte Aarderobe
schränke »u verkaufen .

L . g »U»« ,a « ,i .
Krieg » rak,e 180 . 318048

Speisezimmer
Einrichtung

besteh , au » : SLictt . « re »
de » , . Aitzzugtisch , 6
Stühlen , Garnitur m . 2
naiiteitil *. eleg . Spicciel

Diploclatinlcbreibtmu .
alle » in
gehalten . .
v . Feldman ».

■■ ■ ■ MI
dunkel Eichen
tu verkauf -n .

. . . . an «, « r !ea >
strafte ICO. 3 18040

■JYicticn mit RoU u
Matraj »« wexen Plav
mangel » reiswert am
« erfamfen . 318183

vd !». Cftenbitrane a .

Em Motarrsd,
Buhbretter . Leerlauf . 2
Giinae . automt . Qelung ,
ei, W,t «s«r»che-W >>»rr »>,

l ' /. ? S , wie neu . » ivver -
kanf .. Pre : S2m >0 !t .1^ 0O ^ .
BN08-42

mit Gummi , fairbereit
bill . adziigeb . 31814 -
M « r «e» str . 13. ? . St . l .

TtÄ ^ iis-Fabkra .
ertra stark , „ r . GcbirgS -
citmmi , tn . tun , zu pctk .
3 " ^ CÄäaen » . 53 , Hoi . v .

Herrn ' uni ; DmeMb
prima Gummi zu verki .
3 " " gtiHer - Vir. ee =n ot .

Kstkrh . SiBJtftiPn̂ rn
in verkaufen für 50 A .
w23i »4.ri StlKOKO !« ,

JHintbeimerstraft « 8 .
I Kinderbandw » ee ' Äen

(X-ffbesteck , 1 Marktlir »
?,u verkaufen . ve »v,lv -
" ■ 19 . 3 . St . BA >!.!4

Hut ertialtener
fl ( .

z»
fö

8 ' n
verkaufen . Sit er -

. jeti MarZqrafs « ,
a tz« 9 11 . 1. St . 8618

Neuer eltgr .ntet ftTttbet .
ronaett umstiinbehalber
billig zu verkaufen .
©3029 1̂ « alsetsttaHe Nr .
119. TT.

out erkalten , odne Dttch .
billig iu rerkau ?. 31812 -

knit . Echillerstr . 50.
Ä « .: r »icka« z»i » . neu .

für stark : Bigur . kill .
verkauf . A » ve « t « ll » r ,
Oitendorf » l . Z. l !.r . 3lftlS5

Weg <lFreifefe
"
6r fifln .

Frack mit « s !t« zu verk .
Hreiö I2i > Mk . Älbie, .
Kretttstr . t « . 318140

6utec A^ ilg f . Jungen
v . 18- 17

abren . ctr . e schwarze
arvci

milder , ein u .
eine W » s<1zbi«tte oval
zu verkaufen . VSndler
verbeten . Sittel , AU -
^elm - L>irs !te Hü. 4. © toÄ
recht », 31817 »

trade L? 316103

rii
il ' UllliKKlIi

14 Brillanten , 20 Ro ' en .
« reis 1200 ■* in verff .
Nähere » unt . » 80658 in
de r . ? ' a d . Presse " .
SM « « wei »s « tautfi »
J« b « t; u . tÜifttrofewblÄs «
Gr . 42—44 . wenig aetrg .,
ist blll ! » a» # eri « * f« n .

Nähere Auskunft
« rnaltenkrah «. 21

B8063B bei « . näse r

Zu verkaufen :
grauer E.utawav -Anin ««
für i -lilank . .derrn . eln,l .
ssutaiva » . Gchrock mit
Tvelic . Smo ! in »,
!Ste>,enfchirm . !? ioli 'te Mit
tasten . TenniLschlii ^ er
Lpernal «» . leib . Dame » -
v?uscn . Gsn ^ enschinn .

Jtfimsitit , <trie «»» r . 64.
S tock . 31612 ?
Ei » Waast R »ck

mit W : ste u . ein Neber -
z!el!rr . illr miltl . Gröft .' .
zu verki . : Mlotek , ttarl -
strafte 21 . 316099

3 « verlausen S5l) 3t » <
gr «v!»ena »pariit 9 : 12
nebst Stativ . 8 Metall -
Jnfl 'ctfe « mit Eascftc , 1
ftttmtnijralsette , noch ei¬
nige Platten und Bilni .
3u erfragen «nier Nr .
316067 in der Bad . Pr

Stutzflügel
s. gi . erb ., zu verlaufen .
B V638 gcnuflr . 9 . J .

itl » irt <> eilte ® « « »
wCtßf , uoli,i « u .

u Paar 3nf .« KHeftJ
r56 « 2S '5 »tt verkaufen ,
» doilftr . 81 . 2. St . lks .

ftemoti -J . «M1PJ
Grammophon

fast lten . m . SO dovvelleit .
Platten , bat zn verlauf . ,
Matienstiaft « 76. 2 . Steck .
linkt . aiM2 ?

80 Stücke )
efstn gftr . 7H

tricfiterloS ,
80 Platten
ifl . ju vcrk .
V . r . 318137

(C
Li

Neue Alöte
preis »« , zu verk . od . anch
Tausch gegen Anzug . Gr .
1 .70 . schlank . Ali « vlauer
Wnflenrock zn verkaufen .
.? . Acker, SeMngstr 8«.
Stb . IV . Si . B23939

&üurr !
} « Verlans « « .
ÖcttlnnKr . " 8 . 5 .

518196
St . r .
mttBabykorb

weift .
Älaitr , I » öerl . 310139
Si »« . Lesfingstr . 78. V . r .

c»c stell
:ift , Ichl

Alleinvertretung
für Karlsruhe von unbedingt überall notwendig
gebrauchtem Massenartikel zu vergeben .

Eiü . Wsltsz , verkiek !! k' gMt ' ert .
3ur l ^ liernabme sind 2000 —2500 Mk . eriorderlich .

ßff . unter U . D . 83S7 o:t & ozjC.
Karl -' ? « » « . A73 «

Lfiriisi i :

von ' Icftret . Büro aitf 1 . Juni pc5 « tf)t . Be5ere
Lchulbildimg und «ute « ufieüt '.n <usK .be Bedin «
ffiina . .Sil frhr . ti . ?' r . 8815 an f ; e '" rrfie erb .

ZWge S. Bkrkäuferin

für ein nett »« K « ? z - . Welst - tt « »
AS » aefncht , Anaeb . m . Seuau -s »

abfchrifte !' . P 'iotoar . u . Ge >igltßatlspr >ich ?n unter
Nr . «826 an die „ Bad . Preise .

Bferdc -Berkauf .
W ^g . Anschasiitng cincS

LaslÄuteS verNt -si iS . 3
Vierde , eine S 5iavre r lte
Ravdft -.' t --. ein 7 !*. alter
Braun -WaSach . mittleren
Nchlag . , it . eine 9 Oabte
alte Navvstute . lelchtereS
fj, frrb . gnt . Gönaer . fcb-
letlrei . 3u crsragen bei
triebt . Mehl . Gafn .
stra -' e 66 , T. 3161 53

Ein in all . 3welg . tes
toonahert . arilnM . ersah .

^ ifäyiQlR ,
ScS Schneidern od . Weift «
näben kann , in kl . Hillen »
k' auSi alt lvier erwachs .
Person .) ». bald . Eintritt
gesucht , gra « « eh . Sie «
gier « » » » » « » Frifchmnih .
HSnde lstr . 5. R6SQ

MslfShUNd
Milbe ) 1 alt . febr ae -
l ' bttn . breiSiv »u v - rkf
(* l 6 11 . Kantine , ? fni .«
Wi^l V| t . m -rttat t . S23905

Mädchen
für Küche u . Hai ' ?halt ,
zum sofortigen Ci -itriU
gefucht . S "" ">:iO

ftaHrratlec 27.

ffin« ?. »Toi: . ledr gut
aez -tchnet , prima Statten -
länger , iimslfnbfbalbcr
vrcliwert , u »" kaiii n .
VIZSsl ? arl >Wilhelut !tr .
fr . 10 . | .

Hosen , grau u . sck'war ,
u verkaufen . 3161 ^-Ziege? . ? uiienstrafte 6Z.

IV . fcht »

Zl ! mmstü :
1,1 10,7er iN -eMMersS «

Milse « » » « »« , weih ,
schöne » . besonder »
starke « 3ncht »»gr .

8 St8ck 3 Wochen alte
N»» nSch « « . 5038a .2 .1

1 Stück 1 ßl7erbY » « *e «
farbi »,eTr » t !»«« »lS

"flute Britterin .
AloSn Jleeli .

5b » tr«Keritfieiw .

Zn verkaufen
11 innre Snte « . . _ 3 ^ "
Wei » » »rnerstr . $7 . m .

IS Mädchen
mit guten 3eugnisten . f.
kl . HauSbalt gesucht ans
1. Juni . . 318157

Ämolienstr . 71 . üat.

sofort gesucht .
« « „ . Kol » , « ruiiilal .
Bäckerei , striedrichstr . 39.
?Iün «e - e» fand . Mfrd >̂ eii

für einige Etnuben tdal .
zur ?>Utbtlfe im HauS -
bali gesucht .
ecHfttsttafje 99 , ttt St ..
recht » . C 3Q652.

WMw od . grnu
tagsüber zur Hausarbeit
aef . : ^ ' " eistr . 19 . 3 " ^

FFrl, , s«ubere k»ra «
zweimal in der Woche f.
Hcukarbcit gesucht , evtl .
auch z. Waschen . B2899 »
V. WKbivkt ' y . 8 , l ' i . r .

iSTenetifre « für i bi »
8 Stund , gesucht. 316142

Hofmann ,
NoHftrafte 8 . 2 . Stock . .

Kaufmann
eventl . Anfänger fßr
eleftr . Büro

Anaed . linier Nr . 8624
an die Bad . PreÜe erbet .

Ofsiz ^er « Mantel
lellgrau . weihe Hose u .
lloa zu « erkauf .
i trtuiiitv . 7 . 3181 47
Au » «türm Hause zu

verkaufen : weifteS , wotl
Jarcentteib ( Maizarbeii »
^0 M , bunkctbl . Boike -
leib 120 M , dazu past .

Hut 20 M . Dirndelkleto
lTuchrock u . Samtmirb . )
30 JH . üfBMaite « Beis -
larbTJeib (wie neu ) Witt
SptSenbefae 500 M, eine

Sr - ffet !«t(fe (mittl .
Big . ) 50^ T. Berner 1 TOII .

'
tmtttiei m .gest<vP>.F « tt .,2
getr . ieldar , W,ssenrb «e
? iue h ?« «r . Li -ew ' «. ein
? . hohe Sackstiesel (t .i -
deNos erb .) , mit stoiiem
Zuvttt . diverse Touren -
"» Ufte (all . s. kl . Herren «
m ) . An » «lab ver !» .
fflarnil . Wert » , « » rtieren
adjug . Wo ? sagt tt . Nr .
5016a die Bad . Vreste

®in hell . u . ein schwarz .
KostOm

f . Mldchen v . 18—18 J*«br .
wfia 'fewrt

Ein toeiftcS . Wenig ge¬
tragene .? >iletb mit Lei -
» eneins -iven billig zu
vnkausen . Beiertheim ,
Marie -Aleranbraftr . L9i>.
l . St . . Sur « . S30610

Ein Tafeltuch
m . 6 ob . 12 Servietten
säst neu . zu verki . vötid -
ler vervet . N »b . Setter .
>? achncrstrafte 8 . S. Stock .
ItnkS . 316005

Tennisschläger
gebr ., , u verk . Dursach
Schlofistr . 10 .» .̂ . B2ZS57

Eins Hängematte
s a « « , «,er » Hvt « für
Mädchen billig »u verks .

» letrlvl » , Durlacher -
Allee 2Ua. 1 . St . BS3S97

» » tii« Aai! i .,«tl«a»>.d -
aa » l»adsvsen . l ? >S « «i«-
» ?«« m . 3immcri !e >zuu »
u . CttSet » « MKe, euiiail .,
in verlausen . fr)2 ;W48
3 « bti * « er !trflfie 70, Hos .
ün mleb . von 11 —12 Ubr .
(ütefttr « » nservcnstbran !

neu billig zu »« kauf ;» .
Sitgattcnltr . Skia , EtS ..
Tl . . tt » . » 30626

Wefiiias » ,
oval . 500 Liter , und runde
von 784 u . 418 Liter , mit
Türle . »n verk . 31614 »
Bai ' Graste KS. 1 . St .. r .

« « « ne ui
Sptzerei -HanbWnz , a
d « , Sanbe , 4000 El
Weparr , bU vor de

Mkckerei Verkauf
Echine Säckrtet mit

auf
Eln -

■ . WMWI dem
1nl «oe Mit gut «rn ©tfelj
betrieben wurde , ist um «
stSnbeyglber um den Vit -
Ilgen Prei » von 20 000
Jl | tt verkaufen . » 80116

Nil », bei Bäckermeister
Hauser in Karlsruhe ,
ÜHlanbftraKe 49.

3 « verkausen eine Bett
belle mit Rost , 1 »lt -te
SSosikzzzrnItur , l^ aschen -
* &r . Wind ! ' » , jliJbru »«
« crftr . 92 . II . « ^ g

Kalt neue » , weif .r »
Mmderbett

m . Baby » Äimmerwaarr :

Ein n »ch fast neuer
mmt \

zu verkaufen . BZ8S !K
Keiser - A » «« 14» . 8 . Dt .

. Bo » i » ( . ivett .. ..
(i« erm «tr . * . Steypdecke ,
Bertlko . vol . Lchrank .
» ersch . wollene Decken zu

m .

»ertf . Stein . H «
itrabe A . IV r . BSovöv

(Äröbere Anzahl

tQll

i verschieden , j
| bat abzugeben , " " a |

WlaMlKexHhvil
® »J fester B . -

D» «:i«ch .

Herren -Kragen
einige Dubd . . Weite 4t
45 . 46 . neu u . gebraucht ,
billig abzugeben : Reu -
mann . Dutlach .-ASee 10.

S
Stock, » 30660
:e <5 « « .

"
Sütten w S5 «

f . Pion . od . Art .. » r . 58,
^ « f. » Stl « s« l , Gröfte 28 ,
üei « «« « tit « « e « « n »
0b «« M »t » Nr . 42. alles
gut erhalten zu verkauf .

?Sinterstrak,e »7. IV . r .
316098 Itrowd .

Gesangverein

tüchtiger . SO X . säst 4
Jahre in Brankreich . iycl «
Sien unb England tkitig

ewesen , sucht vielimia
ei besÄeib . Ansprüche » .

Angcb . nnt . Nr . 31d8 !»7
an die Sab . Prelle erb .

mit 50 - 60 Sängern in
»er Nähe von Karlsruh
such » tüchti «en 31612

vingenten .
Angebote an Borstand

Eajeibrrt Schwab ,
» » tewbacki .

Weltttßt werden

Nüliiittleiite
für nach vor » hetm

Meldung bei der
» »auveeawna

BaSifchett L « « d ^ irt -
fchatt » ia « »m «- .

8620 « trs,nie « str . 4.1.

r-üesi
einen iünaeren . tüchtigen
( f . fti 861t

Karl Siebe . Brifenr
» « elack .

Hausdiener
für kl . Hotel -Restaurant
zu « bald . Eintritt nach
Karlsruhe gesucht . Wo ?
saat unt . Rr . 315814 dic
. Bad . Presse "

Ü !W . Kaufmann,
sucht Sfebcnbefcfiaftiflitnii
Itbcr Art . AtiSlNbriiiy -
Angebote imter BZ054I »
an die Sab . Presse erb .

Junger Mann mit au »
tem 3eugnlS über eine
Siäbtige Scßtjclt . im
Masch .- Bchrciben u . Ste¬
nographie gut bewanb »
sncht ei >i sos. ob . 1. Juli

Stellung .
Angebote unter 316035
an die . Sab . Presse " .
Jung . Mädchen

sucht Stellung , am lieb -
iK' n »n kinderlosem Ehe¬
paar . Angevotc unter
Nr . 316092 an bte Sa ,
bliche Preise erbeten . \>

Bessere » Mäbfien ae»
lebten Alter » mit best ?»
Empfehlungen . suauStel «
lung als Stütze zu Alte«
rem Herrn »b ?r Dame ,
auf 1. Juni . ■3u etfr »»
gen S23i *5S

^ rmlwar ftrnfte 15 , i .

Ein braver , ianaer .

ehrl . Mann
zum besorgen der Au »-

änot und Beihilfe im
leftbäft sofort gesucht ,
nafbot . unter Nr . 8V09
a sie Bad . Presse .

Gi ' t möblierte »
Wohn . v . Schlaf,imm .
an besser . Herrn zu b«r-
mict . Matter « . Kailerstr .
175 . 4 . St . 31611 ?

In hiesiger

mhkliintlichrr Präzis
ist «inem

1 Dameubnt , 1 Saat
weifte H «l » s» »»e . Grifte
34 u . fönst verfchiebeneZ
zu verkaufen .
TurmstraSe 7d . V . IM . .
Marx . » 23955

(Beleaenheft »ur arlindli
chen Erlernung b . 3ahu >

.n k geboten ,
inaeb . unt . Nr . B80S80
die . Bad . Presse " .

Vertrauens -

Für junge ? iamLN
2 ele « ., graue « » rde « »

preiswert zu v « r -
auken .

Werderstr .tt . NI
318 >̂ .»

.. W « tter .
Ein Paar ®diestftlei «I ,

drei « ette w » llene Decken
preiswert z>t verkaufen .
Änzufchen zwischen 4—5
nachm . Becker . Wiener
vos , Basanen strafte 8,
LT. © trrf . 31611

ETiaiiätne ^ itK
last noif ) neu , ® r . 48, zu
vert «« feu . SlOMS

Phillvvstr . 7, vi .^ tar .' e ritiM - Sem

bietet st» älterer allein
stehender Brem , im Nech«
nen und » « kauf etwZ »
bewandert . Anaeaebmer
Posten bei guter Be -
kdstlgung ohne Bergütg .
von morsen » 8 bi » abd « .
S Ubr . Nähere » unter
Nr . » 30682 in der » ab .
Presse ,
Zuar » eiteriu « .
1 Lehrmädchen

kann eintreten . » 80588
L . *>itlcr «r . !Rbein (tr . 3ri,e

Einizana Nuit »str « fte .

Wßigti Mädchen
welch . ?ochi !n kann , sofort
od . I . Juni aesn » t . B «°" »
wai - hanv „3. ty. BLrea " .

TeT:7iat 1.
"'iubete*'

Mädchen
ßci 6#5em 9o5n pst igf ,

SCiLl
117 . u -fets. itUVttOA . n -TMlrfi * .

Gut mSvllerte » tvohn »
u . Schlal ^iinmer an bell .
Herrn zu vermle
» othfaft , Gerwii
pan . . link «.
« arlstrafte 58 , 4. Stock ,
bei Siebte , ist ein gut
möblierte » Limmer an
bess. Herrn auf 1 . Juni
, u vermietet -.

nieten ,
wtflftr . Z .

316097

« '.» Verlose » ESjsvaa «
sucht

pl iiiSdl. Stmmet
mit Klavier . Ka « n . Koch«

Gesucht wirb v . soli «
dem . besserem Arbeiter

MSbl . Zimmer
mit Kost , am liebsten v .
alleinstehender Brau in
* arl » rti &t ober Umgeh «.
Angebote erbeten unter
Rr . 31611 # an bte » a«
bische Presse .

Herr sucht
"

sofort mödü
Zimmer .

a »
erbet .

« naebote « nt . » «ooos
die . Beb . Presse " er !

rZiffliner
Ück » . svlibemz

« noebote mit

?,t Ä r»^ e-fi9S

_ « tarfe rinö » i <bem «
Arke « Ssch « he . 'Nr . 4»
» i » 44 zu 2S s>bt » « 6 .
® <5tifb« B8tTM . II . W '"

DsNtüstitftl fe&s
j7,

—■ . . .
--—YTi

? r
'

rSSlS Seo ^ rraimi ® 6er We » tt gtM
3B0ipyl » l« 0 * möglichst Nähe Durlacher « llee .

' AM "
l £ WnSS %

"
i

' M " K ' " a .

,



Kette ? . « adllche Presse . Abendblatt . Freitag . den N . Mai ISIS.

Amtliche Bekanntmachung .
J&0d»tiprrife fOr sVtelldi. ffßntit
und (outline fflctFmiuaren tctr.Bekannt uialdun »

«vom 17 . April 1919 ).
STuf Grund deS SSckltvreiSgcsevcS vom 4 A» S .

IS14 in der Fassung vom 17 . Dezember 1014. 21 .Januar 1915 und 22 Mär, 1917 <» elc&nef« fi6t.iti
1911 S . 339 . 513 : 1915 6 . 25 : 1917 © . 253 ) fow .e
« >!l Grund der BiindeSratSverorduung vom Z. Mal
INI « gegen Pret - treiberei lN .G .BI . 395 ) wird uiiter«usbebunq unlerer Vlkannlinali '»ngen vom 26 .^ » tt 1917. 21 . «Uli 15*18. 30 . ©cblomvct 1918 und
31 . OTÄU 1919 (St .inK' rtiueiflcr 1917 Sir. 203 . 1918
Rr . 173 » nd 229 . 1919 Nr . 79 ) bestimmt:

1 . Soweit nicht vom Koinmunalvcrband ans Grund
der Bestimmungen unter Ztsser ll blcfcr Bekannt¬
machung anbete PreiSlSve bestimmt werden . dür¬
fen die SöctiflDrcitc bei der Slönnltc der Ware an
den Berbranwer für «tn Pfund nicht llberlchxxiteu
L bei Rindlleiich :

■ ) für alle Stücke mit isnochenbei-
gäbe . die cinschltekttch der ein-
gewachsenen ttnockienteile 20 vom
Hundert des MeilchgewichtZ nicht
überschreiten dar! 2 .* 00 3>

b) für auSgebetuie Stilcke obne
Knochenbcigabe. ausgenommen
Lümmel 2 J& 40 3

e) für L '.iinmel ohne Knochen <aui-
gebeint ) 2 Jl 80 3,

8. Bei « nlfcflctfrfi :
a ) für alle Stlicke mit Knochenbet»

fioDe. dte cinlchlicklich der einge¬
wachsenen Knochenteile 25 vom
Hundert deS ktileilchgewichtZ nicht
überschreiten darf

tz) siir Schnitzel ohne KnoebenbeigabeI. »ei S»« s- ( Hammel ) , ksleisch:
slir alle SliiSe mit Knoebenbei¬
gabe . dte einschließlich der einge-
wnchsenen Knocbenleile 25, vom
Hundert des ssleischgewichisnicht
iiberschreilen dar !

4. »et Ziegenfleisch (auch Aickleiusleisch ) :
icder Art

&. Sei Schweinefleisch:
a) slir alle © tiicfe mit Knochenbei¬

gabe . die cinschliesUich der einge-
wachicnen Knoclenteile SO vom
Hundrrt de! MeischgewichtS ntcht
überschreiten dar!

b) slir miJm &clute Ttücke obneKnochenbeiaabe
c> für gesalzenes (ncbBcTcItcä) Fleisch
t!) siir « criiiiAcrtc? Maisch . . .
e ) litt friMüä lroheS ) Echweinesert

siir ai ' Zg ?tass neS Schweincsett .f) siir irische » TVeck
siir gciaNene» Sveck
tflr (lcrfiü -lirrlcnSpeck . . . .s) slir Schinken
roh im g.inzen
» ob in Ausschnitt <ehne Schwerte )
aekocht im Ausschnitt (ohne
Schwarte )

«. fflt Wur't :
a ) Leberwurst , frisch (ou® adge*

blinden )
dieselbe geräuchert
derselbe geräuchert

b) Blutwurst (GriebenWneM, auchabgebunden
c) Sebwarleninagen froter » .w ^ilier)
>Z) pkleischw' irst tauch abgebunden )r ) frische Bratwurst

_ f ) Landiäget
7. Ifir fpirflire !?ielschw «rrn :

a) Leber, vom Nind
Leber, vom Kalb

b) Nieren
c) Zunge. frischgeräuchert
d) Kald«gekr »SH

2 M —
2 M 70 i.

2 Jl 15 S,
1 jK 80 A

1 M 50 3,
1 M 80 &
1 ^ 7» .
1 .« ""
1 M 80 Ä
2 M ?0 .%

2 M 20 .5
2 M 20 S,
2 M 80 i

S Jl — A

1 A PO 3,
1 Jl 50l Jl 70 :
1 Jl 10 Ä
1 -H 50
2 Jl — 3,
1 M ?'
2 Jl — A
1 Jl (SC
2 Jl — 3
1 Jl 80 „•>.
2 Jl 30 3,
S Jl 50 ,*H
1 Jl — &
1 Jl IUI 3.
1 Jl 50 Ae ) Hirn , vom Rind . StNck

vom ffolO . daS ©tnrt . .
Diese HSelswrcile verst den sich kllr W ^re Ocft

Belchassenbeit und (leiten auch slir fleisch niid
??lctlch >r>'' ren ai 'Slündischer Herkims«. soweit nich '
in einzelnen ^ .Illen besondere AnZnnvmcn von unS
»»a ?lass>'n werden .

77 . Die Kommun -' rverbilnde sind s>efuat , wr
tbr .'n BeUrk oder !ür eintelne Gemeinden Ifi *c3
Bezirks den besonderen Srtü ^en Berhi' ltntfse'i
entsprechend niedriqere Preise l stniletien . ?kn alei-
«der Weise können die s>!id »schen Kommimzlver -
bände , sesern ein drini-'ndcS NedürsniZ da ^' i vor-
llMt / ^ Zbere kreise testieren , die aber in Stedten
mit 10 000 bi* 20 000 Pinw ^bncrn die in « iffer I
be »ei »neten Skine um kiüchf »e?-« 10 vom Kundert
in Sttidten mit ?0 000 bi ? 50 000 um MW«,« iS
vom Hunderi . In Siiidten mit 50 000 «nd mebr <̂ tn -
w " bnern um k,? -»>strnS 20 vom Hundert tibersleiae»dü ^ len.? ie Hechstvreise sind in den N !! '?men . in denen
die ?lba ^be de ? Ware rm die Verbraucher ersolnt ,in deutlich lesbarer Schrift an ^-ischlanen .

Diese Bekanntm -'chüna tritt mit dem Taae ihrer
B - rkilndtanua in Kralt.

wir ,"r
8KI ?

OL . 1G9 .
Vorstehende V 'kanntmachuna bringen

Sfsentlichen Kenntnis.SarlSrnbe. den ?>. Wai 1019.Dad . SMirfSnm ».

» Kavalleristen! -«
Fahrer und Fernsprecher

.̂" ra .,ch !
""sür Detachemen ; Kürassiere 7.

?iedina » naen : ?!er>>Nichtuiia ans 3 N !vuatc mii I»
monatlicher Kiiiidicinu -iSsrist . Mobile VrrpNeaiina.
mobile Lbbnnna . 5 Pik . ÄieickSnllaae nud bis auf

iveitere» 4 M . Sialtc » ,nlaac .
Bei dem Detachemeut wird noch richtiger Kavallcriedienstgetan .
Unbedingter Gebersam Hauptverpslichtung.

Slleldet Euch sofort mit Militärpavieren bci der
Auwerbnnftsstclle B ^ ltenZaiid , Karlsruhe ,« arlütor . «bemaliae MilltSrivache.

S1R089
Von Tcklebrüftae,

Leutnant und gllbrer der Freiw .- ESk.

Nutzliolz -
versteigernnft .

Tie Etad'aemeinde Gen-
aenbach versteigert am
Montag, den M . Mai
1919. nachmittag« halb 3
Uhr beginnend , im Rat-
bauSsaale ju ©engen»
boch:
Richen : C T. JH. . 13 TT..

29 III . . 11 IV . . 24 V ..
1 Vf . Messe .
Bi ' chen : fi I . Kl .. 10 IT ..

27 TTI . . 58 IV . . 19 V .
JUnITc .
Tic WaidblUer Svfitb

und v?o '.er sind angcwie-
sen . das Hol» vor,»-
,eigen
Ter Verkaus ersolal

gegen Ba , Gablung inner -
balb 4 Wochen an den
Meisibieteiidcn 4!>72a

' -»iofH . 17 5 . 1919,Das Bürgermeisteramt :Herb.

? ie Gemeinde Dvielberg
versteigert guS ibrem Ge -
meindewald acaen V<?r-
»nblung am 50 -iSa
DienStig. 27 . Mai 1919
209 Alchen HI . bis VI .
Klasse : 2 Vi ' chen I . »
Iis . Kl . : 58 Nichten TIT .
bis VI . Kl . : 03 piorlen
u . Korleno.blchn.itte Tl.btS IV . Kwsse . Am
Mittwoch . 28 . M ->> 1919.
500 Nichten T. biS VT .
Mösle: . 303 ftoilcn lind
Korlcnnbschnitte IT . biZ
VT Kle.sse.
Die äiifamnicntimft ist

an genannten Taaen ie-
weilS vormitMllS 9 Ulli
b^im NatbauS .Svlelbera. 22 . Mai 1919.Das vürgermeistcrami.

5«. A . :
(t « i (6 ( i . Natschr.

ÜrciljflHöBctlißiii .
SRontan . k <n Mai

d . vnrmit «. 10 U &t
werde ich Arcmersb«?»-Ilr. 3 dier im Slnftrage
gebr. Sachen gegen bare
,'! nl>iung ans freier Hand
öffentlich verkaufen: drei
soinvl . dovvelte u . zwei
eins . Schlaf,!mmer- Sin-
richtuiioeu . eine oriento-
lilche Salon - und eine
Sveifeiimmer - Einrich -
tung. B0 ;}1nBad «« . 22 . Mai 101«.
Kehre «, <"erichtsm>ll »ies,.

Bekanntmachung .
Fefts ellung der Ernteflächen .

Wir wir am 10. Mai bekannt ggben. hat seder .der zur Annietdung ici -ier Srnteilische verpsiichtct
ist . seinen Meldebogen sv <iteste » Z fii 25. Mai in
den Aororten bei den ^emeindclekrclarlatcn . im
übrigen bci de » Poli,ci >o .iche» abzuliesern . Wer
jur Keldung verpslichirt if>. üe aber liL lent »och
nicht ciitattet bat , bat dies unoer,HfilW) ,» tun .Tis rctfttÄeiiidc Durch-ükir'.i !»g der Srkiebmig ist von
« roftcr Wichtigkeit siir die LebenSiiiiiieiversorgung .
so das! die rerliizeitiae Anmeldui», der Ernte-
NSchen unbedingt nötig Ift . Wer seine Meldung l
nicnl an, 25 . «Erl abgibt , bat sich die folgen selbitt» ,«schreiben : sür unvollständige oder nicht recht
»eilige Nieldung ist bekanntlich Destrasung mit
GesAngniZ biS in 0 Monate » oder Gildstrase bis,u 10 000 M angedreht . 8585»arlSruve . den 22 . Mai 1919.

Biir - ermeifteramt .

SiiMfllhinp
I aller Systeme einschl.« blchi . u . Bilan,ai! f.

stell » »« lebrt ersadr.
\ Buchkalter. Nüliercß

Oais- r -RLes - 19.
1. Stock. 44W

Zerbrochen«
^ßariponccn , Pfeile
und

Steinigung der Iniicrrolitilrönsf .
Vom ftreitao . den 2.3 . Rat . abend ? , bisEamStag. den 31 . Mai 1» 19 wird die mechanische

Heini * ,!» * de » WasserrolirliauvlItra îgeS. der voNi
HochbcftSster lLauterberg » durch die Vieuc Ba?'!, '!o >.
strafte. IoNvslraste Gartenstrafte . «Zeinbrenner-
strafte. NorMrafte biS «ur »aiseraNee « iet» , sowohl
tagSlibcr wie auch nacht « voczenon?!» :».

Äkibrend der Dauer dt ; lcr Arbeiten fassen
Tlüblingen deS Wassers auch in den entseniteste >
Robrleilungen nicht vermeiden : zeiliveiiige« «>,«
bleiben de « WasserS . namentlich in den höher gc-
kegenen Stpfklvcrfcn, ist nicht ausgeschlossen.

©ir.dt . ®na>, Walser - und Mektri ^stStS -Amt.

werden jjir Resaratnr
angenommen bei 8022

H . Bieler ,
Abteil, si- r SZevarature «

«aiserltr . LSi.
»wischen Douglas - und

Hirschslrake .
Wierlöwe ?

in

lüircnIlil «2crllüi -lxorTnntv» ! TellerSticheleien
(jiliiser

u . s. w.
suchen zu tanfen

Levy Ae Lammk
Markgrasenstr. 2 !

^er " irree>,er .̂' l >l5.

l^ oisSm ^ grciläsrp § pü « )
sncht dringend zum sofortigen E 'mtriti
altive oder Rc ^ rvelentnatttÄ der
Knhartilterie , sowie S^ aun ^ chaften
der Feld » oder Fußaitill >r : e . —
Bekannte Bedingniigen. — MiUtälpapiere
mitbringen. — Zu melden :

§ flnpiO ? r & fnmf Durfü ® i . V .
Hanptstrasze 92 - «gggg

Gafthans „znitt Grünen Hof".

FzhrniS - VSrftEi .̂ GrzznZ .
DienS 'ag . den 27 Mai. mittag ? I Ubr . werde»

in der (SueilKitMfie fi - , 2 iuicli?ci (i : n !>e Stich ; » ver¬
steigert: 1 Schreibmaschine fReyale Bar -Lolk) . 1
Schreibmaschine <Kan -Ui ) . I VervieliültiauüaSma -
schine (GesleinerS Roterv eveloslNIc) . 1 Verviel -
sfiltinnng '-mr. Urinc (5' omco Neiltale ) , etwa 30 000
Jchreibmalchi .i ' i'voltkarlcii . perforiert in SIrci ! n
V '. 5 Stück mit it . ohne Ausdruck sPostkirie ) , etwa
fjCXKl Stögen Schmirgclp .ipicr verschied . Körnungen .
Tchnellhes !masc<linchcn . eliva 30 Stück Lcdertuch-
!asch>n verschiedener Kröi?e und andere Taschen .
1 uniiebrai ' chten seine » Tennisschläger . 2 vönge -
matten . Schreibni^ schinengummi, sikarbbiinder siir
Schreibmaschine, s- arben sür Vcrvi ^liilliigungS '
Maschinen . 1 Partie Lehrhe^e si ' r Stenoar^ bi
und rnismiinni 'che Übungen , verschied " »: ? Blicher
l N ^isek ?sier . Schreibmaschinentische. Stiib ' e i>"
locker da,u . etwa 20 l ^ere pisl ^n . I kleiner ssliegen-
schrank , etwa 500 gefüllte Attrappen tn Ziiarr^n
sorm . fi« ie allerlei sonstiger t'anSrat. Vesichli '
gung der Sachen '/„ Stunde bor der Äcrsteiüeriing.

Boe ?5! <?P. 8008
BorNkeuder deS LrtögerichtS» Bezirk II .

Darlehen
o ?ia« Norspef « «»

erhalten ?eute aller Staude von ^ 50.— an gegen
verschiedene Sicherheiten lVürgen , Ältöbel ?e .) mit
monaiiicher oder vicrteliäbrlich. diäten rück,alilung .
<Bei Aufrag. Äiückvortobeileg .i Diskretion »»gesick.

Miltkwadische
Urwat ». Spar - n . Varltykln -Kasse

Aarlsruhe i. v . Douglarstr. 26 Tel . 1058 .

lauter , reichlicher
Mittag - n .
Abend tisch
von Student aesucht.

Ängcbotc n . Nr . ^ ll!lZ2
au die .. ^iad . Vr^lie " .

Lestcr Zf . ljltr
für getrogene Kleider,Schule. Meilizeua . MS »
bei . svuiie Lumven. Pa¬
nier. kklasche» tlor ^ex
und all . Metall . « 'SI785Brie !, i^alanenst. i!5.

Zllcbcl
inn ^e £>au6finUurtaen,jiticheiieinrichtunaen
2rt<rn » le , VertiiowS.Büfetts. SBnicöfonuno»
sen . Diwans, tauil f ort>
wnlireiid das 34 '28
Au - u . sj ' erfftuföiiefrt) .

Levy
OTörnrofeniirafie 22.
SvernfprccltT : Otr>.

Ig . Kakso .
S'estesluugcn nimmt so

lauge Vorrat reicht eut -
gegen »um billigste»
TageS -PreiS . »,!lol54
Der Vertreter: l? ~ chei6 .Nbiandstr. « , « . St .
Stärk®.

?Iu ? !g» dSn' ark . rer Kilo
9?) f. i)0 .— Postnachnabme .
Sttfsfiö^ üS Hermes,PoMtte« , . iv- >'
Pfordoläoss

bc ^ rUitr'. radikal
..Sfhärliitutisiod".

Glänzende E i-Vo Ikc und
91711 Gutachten. 2 .1
I' a u I S o !) n h o 11 z .

CliOTi.-Fnbrik.
Harnt ar« 20 0 . O.

^ amenijuVi ^ c \ \ %̂

Te'\cV\\\a\V\ce» \«

und
^ änlct, ^ )\«merv, ^ »n\ »5\«5.

n enn auch repgraturbe-
bürft-.fl , tucib. stet» an -
fieFnsift in 10t>
Welntraubs

An » u . ? er ?n » fS - eschält ,Kronc » strake 5

sortwkihreud stsderbei»
te« n«?d Ngiikiaarm «-trafen . Lildsrinaun
Brunneustr . I . Tel . 2551
ZiMkttkl k-tr « stbmaiei »
den»« 100 Et<k. Jl 0 .45
ironf . 9?ri(6n . freiül. 91'"
P . Hii ' ter . BreSla » Z40S

An - u. Ä» ka>A
Beschäst . «A .
kaiistständ.neuellnl ^
wen . Ustk.
scheine, tthr. . CVi-pr»^ chrnn c? f., ^ "A-strfc??äiimasch..?ko »̂ Mt
Markgrafenktr . ^ ^
Fernsprecher 201»

Radfahrerl
Herren - a . Damenräder mit Gummi
ßfläntsl U. Sslllsisc ^ e , In- n. Auskndsw^8

frisch eingetroffen.
ssmtiiche Ersatz - und Seniraluren fedsü FaSriKatcs

billi«»'
765?werden schnell und

ausgeführt .
Zubehörteile

zu billigsten Tages - Preisen

Best eingerichtete Reparaturwerkstätto
" daher nur fachgemässe Ausführung . = *

Köger
ffiarienstraßs 6 ®*Telefon 3211 .

Gummi - Bereisung
gut erbosten und gebrauchsfähig <̂ ^0 X 1?0,
» 15X120 , « 15 X 105, 810 X 100, 810 X 00 . 8U5 XIS5)
geischt . 81516

Bruchs i 'er Beseüschast für
Holzhandel» HsizbearbeilungB . m. b . H.

in Brucksal.

z öOÄ !? nheime ^ Ldsh 1$ f ^
| Tel. Taunus 1761/62 . Hansa 797S. | ^

Diplomaten - S ch reibt is che
billise Preise 8312

Emil Schwehr
Couglasstr . 7 — Tel . 2650

Rauch -Tabak
Wrofter Posten , sein geschnittener , naturreiner

Steunel -Tabak siir kur, ? wie lange Pseifcn gceig-
net , vbue iede Beimischung von Laub od . Kräuter
sofort abzugeben . A710

Handmuster gegen Einsendung deS PortoS .
Ernst Weiler , Sch ^ nnungen a . W. >

Mulkeitrahe S.

V > <z $ €i n n 5 in a ch• *Vom ?X. Juni bi » YnII dS . I » . wird anunserer Lehranstalt ein Obitdaulur » siir Sleamte .Lebrer- » nd lvartenbesiverabgebaiien. llnterrich !S-
zeit täglich von 8 - 12 Illir, nachmittag » » . S-- 5 lilir .

5X ' i?jrC ist frei . Tie Teiluebmer bab - n siir«olt ??»dnunl> selbst zu sorgen . 5037 »
BüS La .-.SWt?klchastssihL e AugusttZiSkrx

bei Duilach.
Vou Ssnzi !Lg . din 25. Mai ,

m Zeit Ser Tenlscht«« e .anaenenlaaer Re (thoU »ulaö
— Lingaiig Beiertbeiiner « llee —.

tveainn iiiglich S '<» Ubr nachmittag » iGamSiag
«uSgen .I und S ' !t Ubr abend » (Sonntagä 8 Uijrl .
Jedermann d« Vilich willkommen . — Eintritt freiei« a»Sti«d»r. 8638

Der prakt - jche •
GemLsegörjNer .

Ein. lehrreiche » Buch !
uberdie Anlage u . Pslege ^deö («emiliegc.rteii » . So-
iidgeb. 25 !i Seiten . 70Ab - !
bilduugen * 4 .50 franko
Nachliahuic . 4481n
D tHsNung Uild
Pflege der ,̂ sge

Ein lehrreiches Luchüber Sialleittrichtuna.Älaiien . ' »'jucht . Ptlege .
Kii- teriiiig. Weide . Milch-
verwcrtuna .ueank^ e >»en
« si » . Soild geo. '.'^ i Sei -
teil . 120 Äbbildunaen^ i .50,sranko !1!achuabme
ii . Lri-dsr. N« ui mzen 57.
M KiiSasiiäiChiatcJi
s.Lerauocn . Balkons . Fenftck»
bYcitcr {mo unstceitlg meine
iit ir ^ - K3n :(snsi3 !i
lirosp . prai . fi . verl . üb - r-UH.

Ludwig £!!>!. 2264a
SpezialHäxge ntUeii Jüijteici

Si«»a)üiiiti4 , L.deii>.

OöconsKasife ?? aas , Msrafee
Kaissrstraöa 175 . Telephon 339 .

Im ails Sdipgf &g

mMdmroHanOlsPi
Haben Sie in Ihrer Stadt
keine fachmännisch gut
geleitete Reparatur -
Werkstätte für Schreib -
u . alle Kontormaschinen
und möchten trotzdem
Ihre Kunden mit guten
Reparaturen bedienen ,
so wenden Sie sich
nur vertrauensvoll an

Friadricli Lied , MM . Waldsir . 35
Zontral-riPparatiir -Wei kstätte füralle Schreib- u . Kontormaschinen.

Interessieren Sie sich
für eine Oelmühle

einzurichten fiir Sand - und Krastbetriei im Preise
von ea. 8l )oo so geben Sie vertrauensvoll Ihre

j ?lörci; e unter Nr . 31004'J an die „ Vad . Prelle ' .

S35 !1ÜS. wenig aeia « fen , liat abzugeben 5041«
MsttllsMH Emil Grcthcl & Co .

Okseiibnrq i . Baden .
In Kadcn »I?m!en ist daS altbekannte

Ja ilWiiS zum Sdiiiü ' iilioi
"

wegen Krankbeit der ledigen Inbaberin flir »«»-lvrt oder später anderweitig zti vermieten.Nur out beleumundete. ka » iivn » siil) ige Ä?irtS<
(ente ivollen sich melden bei der 8520

, i)U; i prm . 6. Dlcniöfjcr,KarSsrithe .

in Rollen von je IS ^ziri
KÄ ; « eebett.
?liiftogcn ( ■beim »nt . Nr . 8116
an die „Badilche Presse" .

ArWMWe T*" * " * >*
»Badischcu Presse" der

NlOHeillZtWirischilh
mit S?aal . Mevgerei It . s. w . in nächster Näbe von
!?arlsr!>l>e sür l . August oder l . Ecotember d . A.
an tüchtige . kautionSfäbige WirtSieute zu verpach-
len . eventl. auch zu vsrtaufen .iluaebole unter Schilderung der näheren Ber -
hälliilüc an die OclchästSstelle der „ Bad. Presse"
unter Nr . «52«.

Ankauf m WhtljlM

Anzüge u. Schuhe etc. ^
Steinstraßß ö'sowie

L. Frank ,
316150 «n» *. Brrkanfa «f6,iift<

Häuser «nd Gruuvsti ' ^
aller Art in SNddeutschiand verw >'̂ r
streng reel zu kulanten ^ fdiiigiiuayi 911'flau er vvlländig kolienloS . ffcj " ].' B4Otto Härder. 8 » » '

Wir haben ein in vermögende » .
Fremdenverkelir besitzenden Wei» vl>
der Kirche und dem Nathans gclegk

Gasthaus mit MeE
(einzige im Orie) per 1 . Juli unter ^
stigen Vedingiliigen zu ^erdausen-

K. Min KWe .
« iiuftigfte « avitata ' - la «^

Grschiistsda « » . worin ein gro i- S. « o >
. » t p

Automaienrestauranr -erbrau -bu -*.«
vcnNon betrieben wird . ft«mitienv<r •
verkanscn . Nähere» gegen NuckpoN?
GelchLftSslelle der . Bad. Preise untc^

? . u « srk .suksk '
. trtll

«iitttcre ® r ?,Vg
gut eingerichtet , ver« rkerunaZfabla
liingelände. Die Mebauiichkeite » f>n c jfliitl ' -fteßjwurde sich auch siir andere Indliftn ^ ^,, c ^>
leise - Anschluk kvniile mit geringen ^werden. Die Liegenschaft liegt in t

{• ,, c rl)', ' iV'J«eiirkShauptort m . alinli genÄrbet >̂ ter /.
in,6 J5 ifeul)r 1ut11u •(; riu:rjt. 2.10^ . .UNS V2nciiurwnrnvirüvun 11.
cii ^ (lofsnltcin & iffilet »

lenfon bci Bndeil-B^v '
... . .. .. ... . ntit etsH .V■ bwJh

herrliche i'age. 20 Wohnräume,
Scheune . Sleinife , ea . 5 ii !oraeu '

SllIiie ,)f
l mJV

Wemilfegarten . 240 tragbare ^
Sorten , zusammenhängend, »»
reichlichem Inventar zu verkaufe » . »

#,a 6i(®
'

Auch für Privatsiv sehr aecigiiet. Jie ,V« iiaebvle unter Nr . 310U41 an
Presse " erbeten. —

n kostenlo» Nachweis Nber A^hclNiAl̂
all . « ri . die alsbald kck«fli« » Jerhalten

schäsle a .. . . . . ..
und bezogen «verde » koiiueu .s bezogen iveroen rönne» . cj,aH>b^ '

M . Itearn ,
'

3» verkaufe^
rtnKftfftiVr in <T7i*i !fnfifirfl» . <Öjswa . ÄJMV i

'
Wirtschaft in auter no0. . »,lt.M inr. 000 . « nzadluna Jlp - ?,

'
CS ptf *'

HanS mit SsezereigcfchiNt, iiO. ^ „|rfM 66 000. iü>gl . ltiiinabme
Jl 12 - 15 000 . rWA1 l",*<,,

|i

Zu taufen gesucht
sofort sür vorgemerkte KSuier:«errf» a ?«Sk>Sus-rVillen u«io La »- d !<änse«Wirtschafte « « il **» eänc Metzgerei «»

Uiickereien kmSs Ksnditsreie »epejcreiboKaitsnecnGemischte Warenselchiist«^ ««arrenaeschaitr
sowie weiÄiiste aller Art.

M . Busam , LiegtllschaBbliro ,
Herrenftrad , US. ZlitllS

Häuser mit S . 4. 5—7 ^ ""? ',,><,cbci>. #| t JLtalsbald beziebbar . vreiSwcrt abU>a . .̂ , ^n . lt «"
Bille » » nd EtagcnftSuscr mit m

röne .lcnltflUjciui ifl . teilS bald »" „ ®
Isreiäloncn . „ . ,u .,*»fcänfer mit ©efchüflen aller BN »»
sc» abzuaeben . vcrrlo'-,^Sau» (Ur SIr*i in bester Laak. 551. *> ^
l>a » S . ie !» Limmer . rci -VI- ^ .

'/g MLwiergarie» . Anzzbta . V'
lkinsamilien .Haua . Rrienftr10 aro"̂ » .

Diele. .HcnirnfbeUunfl. elcktr . L> 'Sief"" tt
Bor- und fcinicmnrtrn. 1100 « ■" ,„zttL«>it
Neben . Preis Jl 135 000 . . mt ( ©cr5> »'"

Renten , und GcschiMSliau »
Mittelltadt. über 7 Prozent
Jl 15- 20 000 .
ZT *lT Me7

"
M .N -? - dn.«.

^
Lleinere

' ^
WIrtschnkten in ""'mA

ebenio BSckereien . «»ezereiaelcki- '" «?>>'wiiris. « ,,tclf^ tlt*
5 Limmer . <>ou8 . 4ft8rfifl , * u, , f ' j5 Limmer,I>nu8 . 4st0n >« . " , ?'U

Jl 40OCO . Werne 7 Prozent . V

Max Bujam ,
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